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Von links: Bürgermeister Jüngerich, Erwin und Irmtrud Sohnius, Vorschlagende Liliane Jirsak,
Melanie Willberg und Veronika Scholz. Gruppenpreis geht an Irmtrud Sohnius und Melanie Willberg
Fotos: Verbandsgemeindeverwaltung

Karin und Reinhold Adorf und Vorschlagender Ortsbürgermeister
Dietmar Winhold (rechts)

Mit dem Ziel der Anerkennung und Würdigung ehrenamtlichen
Engagements einzelner Personen sowie Personengruppen
hatte die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im
Jahr 2020 zur Einreichung von Vorschlägen für die Vergabe
des Ehrenamtspreises der Verbandsgemeinde aufgerufen.

Das ehrenamtliche Engagement in der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld gestaltet sich vielfältig: die
Arbeit von annähernd 300 Vereinen und sonstigen Initiativen
basiert auf dem Einsatz unzähliger ehrenamtlich engagier-
ter Personen.

Daneben setzen sich zahlreiche Einzelpersonen und Gruppen
mit bürgerschaftlichem Engagement für weite Teile der Bevöl-
kerung ein, indem sie anderen Menschen helfen oder diese
unterstützen, Freizeit- und Sportmöglichkeiten schaffen und
somit die Gemeinschaft stärken.

Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld verleiht

Ehrenamtspreis
an engagierte Personen und Gruppen

Mit dem Ehrenamtspreis für Einzelper-
sonen und Gruppen soll dieses großar-
tige und vielfältige Engagement in der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld, dessen Bedeutung für den
Zusammenhalt der Gesellschaft sich
gerade in jüngster Zeit verstärkt zeigt, in
den Fokus gerückt werden.

Aufgabe der unabhängigen und sach-
kundigen Jury, die aus Doris Köpke aus
Asbach (Mitglied im Lions-Club), Emili-
enne Markus aus Breitscheid (Ehren-
amtsbeauftragte der Verbandsgemeinde
Hamm), Jochen Beuckers aus Königs-
winter (Sprecher des bundesweiten Netz-
werks „engagierte Stadt“) sowie Karlo
Schwarz (ehrenamtlich in der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg tätig) bestand,
war es daher nach Eingang der einge-
reichten Vorschläge, die Preisträger des
1. Ehrenamtspreis der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld auszuwählen.

Fortsetzung auf Seite 2
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-Fortsetzung der Titelseite-

Bürgermeister Jüngerich überreichte nun im Rahmen einer coro-
nakonformen Feierstunde, an der auch der mit den Aufgaben
des Ehrenamtes in der Verbandsgemeinde betraute Beigeord-
nete Rainer Düngen teilnahm, Ehrenamtspreise an vier Einzel-
personen sowie zwei Personengruppen.

„Ich freue mich sehr, diesen Ehrenamtspreis heute verleihen zu
dürfen. Ehrenamtliches Engagement ist in unserer Zeit ein hohes
Gut, welches großen Dank, Anerkennung und höchste Wert-
schätzung verdient.“, so Jüngerich. „Ohne diese freiwillige Ver-
pflichtung, die sich Einzelne oder Gruppen selbst auferlegen, ist
ein gutes Miteinander undenkbar.“

Heidrun Brenner und Vorschlagende Eva Knobe (rechts)

Christoph Müller wurde vom Vorsitzenden des Turn- und Sport-
vereins 04 Horhausen, Friedrich Stahl, für besondere ehrenamt-
liche Leistungen im Bereich Behindertensport für den Ehren-
amtspreis vorgeschlagen. Er ist seit mehr als 25 Jahren in der
Abteilung Tischtennis als Spieler, Trainer, Sportwart, Organi-
sator, Helfer, Betreuer der Homepage und allgemein als „gute
Seele“ tätig.

Heidrun Leiberich wurde von der Vorsitzenden der Flücht-
lingshilfe Flammersfeld, Dorothe Hermes-Malmedie, für beson-
dere ehrenamtliche Leistungen im Bereich der Flüchtlingshilfe
zur Ehrung nominiert. Frau Leiberich wirkt nunmehr bereits im
sechsten Jahr ununterbrochen bei der Integrationsarbeit der
Flüchtlinge mit.

Von links: Peter Fischer, Vorschlagender Friedrich Stahl, geehr-
ter Christof Müller

Der Vorschlag zur Verleihung des Ehrenamtspreises an Rein-
hold Adorf wurde von der Ortsgemeinde Weyerbusch durch
Ortsbürgermeister Dietmar Winhold eingebracht. Reinhold Adorf
war seit dem Jahr 1974 kommunalpolitisch in verschiedenen
Funktionen als Ratsmitglied, Beigeordneter und zuletzt als Orts-
vorsteher des Ortsteils Hilkhausen tätig. Dabei trug Reinhold
Adorf mit Fleiß, Humor und Menschlichkeit stets zum Zusam-
menhalt der Dorfgemeinschaft bei.

Heidrun Brenner für ihr ehrenamtliches Engagement zu ehren,
das schlug Frau Knobe vom Sozialdienst des Theodor-Flied-
ner-Hauses der Ev. Altenhilfe im Kirchenkreis Altenkirchen
vor. Frau Brenner fand den Weg vor 30 Jahren in das Senio-
renwohnheim, als sie dort eine ältere Bewohnerin regelmäßig
besuchte. Bei diesen Besuchen kam Frau Brenner auch mit
anderen Bewohnern ins Gespräch, die sie auch weiterhin regel-
mäßig besucht.

Von links: Ortsbürgermeister Werner Eul (links) und Preisträgerin
Ingrid Schmitt

Der Vorschlag für die Verleihung des Gruppenpreises für das
ehrenamtliche Engagement im Erzählcafé Krunkel erfolgte
durch Ortsbürgermeister Werner Eul. Das Erzählcafé wurde im
Jahr 2014 im Rahmen der Dorfmoderation gegründet. Einmal
monatlich wird das Erzählcafé von Ingrid Schmitt, Lene Haber-
scheid, Rosemarie Herrig und Inge Wauschkies (inzwischen ver-
storben) organisiert.

Der Vorschlag zur Verleihung des Ehrenamtspreises an Irm-
trud Gerlinde (Irmlinde) Sohnius und Melanie (Illme) Will-
berg wurde durch Liliane Jirsak vom Sozialdienst des DRK-Seni-
orenzentrums Altenkirchen eingereicht. Die beiden sind seit elf
Jahren ununterbrochen als Besuchsteam ehrenamtlich im DRK-
Seniorenzentrum Altenkirchen engagiert.

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld fördert das
ehrenamtliche Engagement in vielerlei Hinsicht. So nimmt sie z.
B. an der Landesinitiative „Ich bin dabei!“ teil und unterstützt im
Rahmen dessen die ehrenamtliche Tätigkeit durch regelmäßige
Projektwerkstätten. Daneben finden wiederkehrend Freiwilligen-
mitmachtage, Ehrenamtstage und Ehrenamtsabende statt. Dem-
nächst ist die Durchführung einer Vereinekonferenz geplant.

Heidrun Leiberich und Vorschlagende Dorothee Hermes-Mal-
medie (rechts)

Ein humorvoller Gedichtvortrag von Friedhelm Sohnius zum
Ehrenamt rundete die Feierstunde ab.
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Testen lassen auf Corona!

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN

Schnelltests sind ein wichtiger Baustein in der Pandemiebekämpfung,
denn sie tragen dazu bei, Infektionsketten zu unterbrechen.

Kommunale SCHNELLTESTZENTREN
Drive-In-Testzentrum,Altenkirchen
im Parkhaus des ehemaligen REWE Centers
Dammweg 2, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr

Testzentrum Kaplan-Dasbach-Haus, Horhausen
Kaplan-Dasbach-Str. 5, 56593 Horhausen
montags von 17 Uhr bis 19 Uhr
mittwochs und freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr

MobilesTestzentrum in folgenden Ortsgemeinden derVerbandsgemeinde
jeweils von 9 Uhr bis 14 Uhr
montags: Ortsgemeinde Kircheib, Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, 57635 Kircheib
dienstags: Ortsgemeinde Flammersfeld, Bürgerhaus, Rheinstraße, 57632 Flammersfeld
mittwochs: Ortsgemeinde Eichelhardt, Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz, 57612 Eichelhardt
donnerstags: Ortsgemeinde Gieleroth, Dorfgemeinschaftshaus, Zum Herzberg 4, 57610 Gieleroth
freitags: Ortsgemeinde Oberlahr, Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3a, 57641 Oberlahr

Test nur nachVoranmeldung!
Online: www.vg -altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
Alternativ können über unsere Telefon-Hotline 02681 85-326
(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr)
sowie freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr) Termine vereinbart werden.

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen auch unter
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
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Weitere Schnelltest-Möglichkeiten
in derVerbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

(Anmeldungen zu Schnelltests sowie Auskünfte zu den jeweiligen Öffnungszeiten
sind nur unmittelbar bei der jeweiligen Teststelle möglich)

ALTENKIRCHEN
Testzentrum am DRK Krankenhaus
Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
ohne telefonische Voranmeldung!

Neue Apotheke Kehl
Wilhelmstr. 43, 57610 Altenkirchen
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 02681/4016

Theodor-Fliedner-Haus
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
Mo-Fr 10-12:30 Uhr, 14-18 Uhr, Sa 8-11 Uhr
ohne Voranmeldung!

PedicsTestzentrum
auf dem Toom Baumarkt Parkplatz
Siegener Str. 67, 57610 Altenkirchen
Montag bis Samstag von 08:00 bis 20:00 Uhr
Telefon: 02641 3708904
E-Mail: teststation-altenkirchen@pedics.de
www.superschnelltest.de
ohne Voranmeldung!

WEYERBUSCH
Zahnärztehaus Weyerbusch Nasiolkowski
Beckersweg 9, 57635 Weyerbusch
montags und donnerstags 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
samstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 0160/3758126
Löwen-Apotheke Weyerbusch
Raiffeisenstr. 1 (Testzentrum), 57635 Weyerbusch
montags bis freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
https://www.terminland.de/loewenapo-online
Telefon 02686/95200

WÖLMERSEN
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2, 57635 Wölmersen
montags und mittwochs 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
samstags 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Voranmeldung möglich unter
www.neues-leben.de/testzentrum
Telefon: 02681/87691-10

Aktuelle Informationen zu diesen und weiteren hinzukommenden Teststellen finden Sie ebenfalls auf un-
serer Homepage unter https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-
coronavirus/testen.

Auch führen wir dort weitere Teststellen aus dem näheren Umkreis der Verbandsgemein-
de auf.

Auf der Homepage des Landes Rheinland-Pfalz https://covid-19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-test-
dashboard/ sind daneben alle landesweit eingerichteten Teststellen aufgeführt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
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Mit Aufnahme des Impfbetriebs im Wissener Impfzentrum sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld Anfragen von impfwilligen Personen eingegangen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und sich
daher nach Beförderungsmöglichkeiten erkundigen. Grundsätzlich gilt, dass der Transport zum Impfzentrum zu-
nächst eigenständig organisiert werden muss. Einigen Bürgerinnen und Bürgern über 70 Jahren (`Personen mit
höchster und hoher Priorität`) ist dies jedoch nicht möglich, da sie keine entsprechende Hilfe von Verwandten,
Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können.

Initiativen und Möglichkeiten der Beförderung
 Öffentlicher Personennahverkehr und Taxibetriebe

 Fahrkostenübernahme durch die Krankenkasse (Krankenbeförderung) Diese Möglichkeit besteht, wenn:

 ein anerkannter Pflegegrad 4 oder 5 vorhanden ist oder

 ein Pflegegrad 3 mit Mobilitätseinschränkung (Merkzeichen G) vorhanden ist oder

 die Person im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Merkzeichen aG, H oder Bl ist. Bei
Fragen bitte an die zuständige Krankenkasse wenden.

Kommunale und ehrenamtliche Fahrdienste

 Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Frau Marlies Nolden,
Telefon: 02681 2655, E-Mail: marliesnol@yahoo.de

 Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Herrn Lutz Katzwinkel,
Telefon: 02685 9879323, E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de

 Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Fahrservice mit den ehrenamtlichen Fahrern für über 70-Jährige: Anmeldungen immer montags und mitt-
wochs von 9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon: 02681/85-225.

Dank der vielfältigen Angebote und der bestehenden Strukturen des Personennahverkehrs und des Taxisservices,
sowie der ehrenamtlichen Initiativen sollte es möglich sein, allen impfwilligen Personen der priorisierten Bevölke-
rungsgruppen eine Beförderung zum Impfzentrum zu ermöglichen. Sollte trotzdem ein Fahrbedarf bestehen, können
Sie sich gerne mit der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Natalja Neufeld-Gnörich,
Telefon: 02681/85-288, Email: natalja.neufeld-gnoerich@vg-ak-ff.de in Verbindung setzen.
Gemeinsam finden wir eine Lösung!

MÖGLICHKEITEN
DERBEFÖRDERUNG

zum ImpfzentrumnachWissen
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Wenn Kinder zwischen zwei Stühlen sitzen:

Jugendamt hilft als „Familien-Lotse“
bei Trennung und Scheidung

Jugendamt der Kreisverwaltung Altenkirchen:
187 Krisen-Beratungen bislang in diesem Jahr

Auf der einen Seite die Mutter, auf der anderen der
Vater: Bei einer Trennung sitzen Kinder zwischen zwei
Stühlen - ein Schicksal, das viele Familien trifft: Im
Kreis Altenkirchen gab es im vergangenen Jahr 265
Scheidungen.
Für viele der betroffenen Familien wird das Jugend-
amt der Kreisverwaltung dabei zu einer wichtigen
Anlaufstelle. Es kümmert sich bei einer Scheidung
oder Trennung um Kinder und Eltern. Insgesamt führte
das Jugendamt Altenkirchen im vergangenen Jahr
282 Beratungsgespräche durch. Allein in diesem Jahr
waren es bereits 187.

Wenn es düster wird: Kinder leiden unter einer Tren-
nung oder Scheidung ihrer Eltern. Das Jugendamt bie-
tet effektive Krisenhilfe für betroffene Familien: Seine
Profi-Beratung setzt alles daran, dass sich das Klima
wieder verbessert. Foto: Kreisverwaltung/Jugendamt

Jugendamt ist „Anwalt der Kinder“
„Das ist Krisenhilfe für die ganze Familie. Je weiter
Eltern auseinanderrücken, desto größer wird die seeli-
sche Not der Kinder. Sie leiden und brauchen vor allem
dann Aufmerksamkeit mit Feingefühl. Eine ‚Lösung von
der Stange’ gibt es nicht“, sagt Siegfried Holtorf, Leiter
der Trennungs- und Scheidungsberatung vom Jugend-
amt in Altenkirchen. Gerade „im Gerangel der Eltern“
würden die Bedürfnisse der Kinder oft zu kurz kommen.
„Wichtig ist, dass die Eltern den Streit untereinander
austragen“, so Holtorf. Es komme darauf an, die Kinder
dabei möglichst zu schützen.
Und am Ende sollten Vater und Mutter es schaffen,
eine gemeinsame Verantwortung für die Kinder hinzu-
bekommen. „Denn Eltern bleiben immer Eltern. Auch
dann, wenn sie als Paar getrennte Wege gehen“, sagt
Siegfried Holtorf. Dabei sei der Allgemeine Soziale
Dienst (ASD) des Jugendamtes Altenkirchen mit sei-

ner professionellen Beratung eine Art „Familien-Lotse“,
um Kinder und Eltern durch die schwierige Lebens-
phase zu steuern. „Vor allem aber ist das Jugendamt
der ‚Anwalt der Kinder’. Denn deren Interessen stehen
ganz vorne. Davon wollen wir die Eltern bei unseren
Beratungsgesprächen überzeugen“, macht Holtorf klar.
Das Verständnis für die Eltern komme dabei nicht zu
kurz. Holtorf erklärt die Beratungspraxis des Jugend-
amtes: „Eine Trennung kostet Nerven. Emotionen spie-
len hierbei eine enorme Rolle. In der Beratung holen
wir die Eltern deshalb da ab, wo sie stehen. Es kommt
oft darauf an, eine Verletztheit auszuräumen und offen
über die gesamte Konfliktlage zu sprechen. Die Eltern
müssen es erst einmal schaffen, den Blick für die Kin-
der frei zu bekommen.“ Denn wichtig sei das Ziel: Eine
gemeinsame Elternschaft, bei der es darum gehe, das
Beste für die Kinder auszuloten und herauszuholen.

Vereinbarung vermeidet Streit und Stress
Als „Lösung Nr. 1“ steuert das Jugendamt die so
genannte „außergerichtliche Elternvereinbarung“ an.
„Dabei schreiben wir mit den Eltern die entscheiden-
den Punkte auf. Es ist ein Papier, das den Umgang und
vieles von dem regelt, was für die Kinder wichtig ist -
ein Mix aus ‚Wegweiser und Rezeptbuch’ für das künf-
tige Miteinander von Kindern, Mutter und Vater“, erklärt
Siegfried Holtorf. Das Jugendamt sei dabei eine Art
„Schlichtungsstelle, die vielen Eltern hilft, einen Bogen
um die Konflikte zu machen, die sonst eine enorme
Energie rauben“. So eine Vereinbarung vermeide Streit
und Stress. „Sie hilft, das neue Leben neu zu regeln.
Und sie vermeidet, dass Kinder das Gefühl bekommen,
zu festen Terminen wie Pakete von der einen zur ande-
ren Haustür gebracht und abgegeben zu werden“, sagt
Siegfried Holtorf.
Auch dann, wenn eine Schlichtung nicht im ersten
Anlauf klappt, gilt: „Die Türen vom Jugendamt stehen
immer offen. Anfangs ist oft eine intensive Einzelbera-
tung notwendig, um dann in die gemeinsame Eltern-
beratung starten zu können. Wichtig dabei ist, dass die
Eltern in der Beratung nicht einen neuen Schauplatz für
ihren Streit suchen, sondern eine gemeinsame Lösung
auch wirklich wollen“, so Holtorf. Andernfalls lande der
Streit vor dem Familiengericht. Hier sei das Jugendamt
dann als Gutachter mit im Spiel. „Aber vorher wir tun
alles, damit nicht das Gericht, sondern die Kinder und
die Eltern entscheiden“, sagt Siegfried Holtorf.

Hier gibt es Hilfe:
Die Beratung des Jugendamtes Altenkirchen ist für
Eltern, Kinder und Jugendliche unter folgender Ruf-
nummer zu erreichen: 02681-812505. Dort gibt es auch
Auskunft über weitere Beratungsangebote im Land-
kreis Altenkirchen in anderer Trägerschaft.
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Mit zwei neuen Pädagogen
in die musikalische Zukunft

Pianistin Esther Hucks und Cellist Andrés Hancke
freuen sich auf Unterrichtstätigkeit an der Kreismusikschule

Kreis Altenkirchen. Ständige Wechsel im Unterrichtsma-
nagement, neue Onlinekonzepte und ganz wenig persönli-
cher Kontakt: Corona hat Schülern, Lehrern und dem Lei-
tungsteam der Kreismusikschule in den letzten Monaten viel
abverlangt. Inzwischen hat sich buchstäblich alles gut ein-
gespielt. Und nun gibt es weiteren Grund zu Freude: Mit der
Pianistin Esther Hucks und dem Cellisten Andrés Hancke
wurde das Kollegium um zwei neue Pädagogen erweitert.
„Alle in der Musikschule sind froh, dass wir die beiden hoch-
qualifizierten und sympathischen Kollegen in unsere Reihen
aufnehmen konnten“, sagt Verwaltungsleiterin Stefanie Neu-
hoff. Die Einrichtung stecke mitten im Generationenwechsel
und sei dankbar, dass Landrat, Kreisgremien und die Perso-
nalchefs der Kreismusikschule einer Neubesetzung dieser
maßgeblichen Stellen zugestimmt hätten.

Esther Hucks hat zum 1. April mit ihrer Unterrichtstätig-
keit an der Kreismusikschule begonnen. Die gebürtige Bad
Godesbergerin studierte an der Robert-Schumann-Hoch-
schule Düsseldorf im Hauptfach Klavier und im Nebenfach
Querflöte. Daran schloss sich ein Aufbaustudium für Allge-
meine Musikerziehung mit Diplom-Abschluss an der Folk-
wang-Universität der Künste in Essen an. Bereits während
des Studiums begann Esther Hucks mit dem Erteilen von
Unterricht. Später wirkte sie als Lehrkraft für Klavier, Quer-
und Blockflöte sowie für Musikalische Früherziehung in ver-
schiedenen Musikschulen und im Privatunterricht. Auch
das künstlerische Schaffen war Esther Hucks immer wich-
tig. Die Pianistin hat rund 30 Schülerinnen und Schüler von
ihrer Vorgängerin Christa Schlosser übernommen. Gerne
möchte sie künftig auch die Querflöte in ihr Angebot ein-
schließen. Esther Hucks freut sich, dass sie ab der ersten
Stunde Präsenzunterricht erteilen konnte: „Es ist in der Pan-
demie so wertvoll für die Schüler, Musik zu machen und

damit Beständigkeit zu schaffen, aber
auch, um sich darüber emotional aus-
drücken zu können“, betont die Päd-
agogin, die nach etlichen beruflich
bedingten Umzügen nun an der Kreis-
grenze wohnt. „Weil gerade so viele
Ängste mitschwingen, ist es wich-
tig, ein Ventil in der Musik zu haben.
Ich hoffe sehr, dass es bald auch wie-
der Möglichkeiten zum Ensemblespiel
gibt.“ Esther Hucks unterrichtet aktu-
ell in Altenkirchen, Wissen und Betz-
dorf-Kirchen.Andrés Hancke wurde
in Buenos Aires in Argentinien gebo-
ren, studierte zunächst dort Cello und
kam 2009 zum Studium nach Frank-
furt am Main. Zugleich unterrichtete er
an Musikschulen und privat. Im August
2020 trat er die Nachfolge von Corne-
lia Hilberath an der Kreismusikschule
an und zog mit seiner kleinen Fami-
lie in die Nähe von Westerburg. Diese
Region bietet sich an, weil der Musi-
ker auch überregional künstlerisch
tätig ist.

„Normalerweise spiele ich viel in der Neuen Philharmonie
Frankfurt, die neben klassischen Programmen auch Cross-
Over-Projekte konzipiert. Außerdem musiziere ich in der
Kammeroper Frankfurt. Vor der Pandemie habe ich das
‚Latin Orchestra of Europe‘ mitgegründet.“ Darüber hinaus
ist Andrés Hancke Mitglied des Ensembles „Die Meistercelli
von Nürnberg“. Neben dem Unterrichten der rund 35 Schü-
lerinnen und Schüler in Altenkirchen und Wissen leitet And-
rés Hancke das „Spatzenorchester“ der Kreismusikschule,
das Celloensemble und arbeitet für die Kreismusikschule an
der Streicherklasse am Betzdorfer Freiherr-vom-Stein-Gym-
nasium mit. Auch Andrés Hancke darf aktuell Einzelschüler
in Präsenz betreuen. Er schätzt diesen unmittelbaren Aus-
tausch, von dem die Kinder und Jugendlichen seiner Erfah-
rung nach gerade im Lockdown erheblich profitieren.

„Wir freuen uns sehr, dass wir den beiden neuen Kollegen
durch die Vergabe hauptamtlicher Stellen eine verlässliche
Erwerbsgrundlage bieten können“, unterstreicht Stefanie
Neuhoff. „Klavier ist nach wie vor eines der meist gefragtes-
ten Instrumente. Die Stelle von Ester Hucks ist sehr wich-
tig, um eine ganze Bandbreite von Rock-Pop über Jazz bis
zur Klassik bedienen zu können. Im Fach Cello sind wir
kreisweit vermutlich der einzige Anbieter von qualifiziertem
Unterricht. Es gibt übrigens bei beiden Lehrkräften noch
freie Plätze, vor allem auch in Betzdorf-Kirchen und in Wis-
sen.“

Info:

Wer Interesse am Unterricht für Klavier, Cello oder an einem
der vielen anderen Angebote der Kreismusikschule hat, der
kann sich gerne unter telefonisch 02681-812283 oder per
Mail an musikschule@kreis-ak.de informieren.

Mit Pianistin und Querflötistin Esther Hucks und Cellist Andrés Hancke begrüßt die
Kreismusikschule Altenkirchen zwei neue hochqualifizierte und sympathische Kollegen
im Team. Foto: Kreismusikschule
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Kids
KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen

Der Skatepark in Altenkirchen
wird aktuell gebaut!

Guter Name gesucht!

Eine Initiative von Jugendlichen gab
2018 den Anstoß für den Bau eines Skateparks in Altenkir-
chen. Dafür haben die Jugendlichen gemeinsam mit dem ört-
lichen Sportverein ASG und dem KOMPA Ev. Kinder- und
Jugendzentrum Altenkirchen eine eigene Sportabteilung, die
ASG Street & Action, gegründet. 2018 war auch DAS Spon-
soring-Jahr für den Skatepark! Privat- und Geschäftsleute
spendeten bei vielen Aktionen und beim Stadtfest gab es
ein Gewinnspiel, dessen Erlös ebenso in den Spendentopf
floss. Den Höhepunkt dieses enormen Engagements bildete
der große Spendenwander- und Bikemarathon des KOMPA,
der wiederum besonders von der Alten-
kirchener Schützengesellschaft
1845, Firmen und vielen Privatleuten
unterstützt wurde.
So kam ein ansehnliches Startkapital
für den Bau des Skateparks zusam-
men. Erfreulicherweise wurden die
darüber hinaus erforderlichen Gelder
im Rahmen der Sportförderung durch
die VG Altenkirchen-Flammersfeld,
die Stadt Altenkirchen und den Lan-
dessportbund generiert. So konnte
der Skatepark unter Einbeziehung
der Ideen und Wünsche der Jugend-
lichen entworfen und geplant werden,
die damals den Antrag an die Stadt
gestellt hatten. Der Bau verzögerte
sich in den folgenden Jahren, aber die
Jugendinitiative blieb bei der Stange
und ließ nicht locker.
Seit dem 14. Mai wird nun am Sport-
zentrum Glockenspitze tatsächlich
gebaggert und der Skatepark gebaut.

Im Sommer können hoffentlich
alle Skatefans, Sponsor:innen und
Unterstützer:innen des großen Pro-
jekts eine coronakonforme, richtige
Einweihungsfeier erleben. Das KOMPA
beteiligte sich in der letzten Woche
mit einem abwechslungsreichen und
ansprechenden Film an einem von
skate-aid international e.V., Kliemanns-
land und den Ruhr Games 2021 aus-
gelobten Wettbewerb. Der ersehnte
Preis: Ein umgebauter Seecontainer,
der Boards, Helme und weitere Ausrüs-
tung fürs Skaten beinhaltet, verbunden
mit Trainingsworkshops- und Kursen,
die ein Jahr lang kostenlos für Kinder
und Jugendliche angeboten werden.
Viele haben bei dem Film-Projekt mit-
gemacht und dem KOMPA kleine Videos
geschickt, die aussagten, warum wir die-
sen „Skateland-Container“ in Altenkir-

chen unbedingt brauchen. Nun warten alle gespannt ab, ob
der Altenkirchener Skatetraum Wirklichkeit wird. Außerdem
haben die ASG und das KOMPA einen Namenswettbewerb
ins Leben gerufen. Der Skatepark braucht natürlich eine
coole und einprägsame Bezeichnung.

Ideen sammelt das KOMPA-Team unter Tel. 02681/5899 oder
per E-Mail an info@kompa-ak.de oder über Social Media
noch bis zum 31.05.2021.
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Kids
Jugendpflege

in der VG
Altenkirchen-
Flammersfeld

Spiel mit Feuer – Entfache Selbstvertrauen!
Workshop ist wegen des Pandemiegeschehens auf den 12.-13.06.21 verschoben

Lodert in euch mehr als nur ein kleines Feuer? An diesem feurigen Wochenende
Dann lasst uns gemeinsam euer Potential werdet ihr von Jan-Phillip Brand an
entfachen und erlernen wie ihr echte das Element Feuer herangeführt.

Spielerisch werden ernste Themen
wie Sicherheit und Feuerverhütung
bearbeitet, um danach im
Selbstversuch, von kleinen Funken

Feuerbändiger werdet! Ob ausgehend, ein Lagerfeuer zu
künstlerisches Schaffen oder entfachen. Hungrig werden wir
brennend heiße Action, diese schon fast in Vergessenheit
eines ist garantiert: Es wird warm geratene Energiequelle zu nutzen
beim Spiel mit dem Feuer! wissen.

Zielgruppe: 10 - 16 Jahre
Wann: 12. – 13.06.2021 jeweils von 12:30-20 Uhr
Wo: Freizeithütte Huf / Hufergarten 8 / 56593 Huf
Veranstalter: Jugendpflege der VG Altenkirchen-Flammersfeld, gefördert durch „Jedem Kind seine Kunst“
Infos: Waltraud Franzen: 02681-85194 oder 0170-5741560
Anmeldung: bis zum 1.06.2021 unter: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Die Jugendpflege ist für dich da!

Da die immer noch anhaltende Pandemie für uns alle nicht
einfach ist, möchten wir euch, trotz weiterhin geschlossener
Jugendräume, unsere Unterstützung anbieten.

Treffen der Filmgruppe
Die Treffen der Filmgruppe aus Krunkel finden donnerstags
online statt.
Wer Lust hat, mitzumachen und gemeinsam an einem neuen
Drehbuch zu schreiben, ist herzlich eingeladen.

Infos bei Martina Morenzin, 02681-85195
oder 0160-92977541
Wir wünschen euch gutes Durchkommen durch diese für uns
alle anstrengende Zeit.

Waltraud Franzen & Martina Morenzin
Jugendpflegerinnen der VG Altenkirchen-Flammersfeld

Unterstützung bei den Hausaufgaben
und anderen Fragen

Suchst du jemand zum Ausquatschen oder Hilfe beim Home-
schooling oder bei den Hausaufgaben? Du möchtest dir
einfach mal Luft machen, weil vieles nicht so läuft, wie du
gerne möchtest? Oder hast du Lust, noch mal mit deinen
Jugendraumfreund*innen und mir zu chatten und ein paar
Online-Spiele auszuprobieren? Dann ruf einfach an, und wir
machen einen Termin für ein digitales Treffen aus.

Du erreichst mich telefonisch unter 02681-85194 oder per
WhatsApp unter 0170-5741560 oder per Mail:
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
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Kids
Abenteuer Wald:

Unterwegs mit den
Giebelwald-Rangern

Die Kreisjugendpflege bietet am 26. Juni in der Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr eine
Abenteueraktion in Kirchen-Freusburg an. „Unterwegs mit den Giebelwald-
Rangern“ heißt es dann. Im wilden Giebelwald gehen die teilnehmenden
Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren auf Spuren- und Fährtensuche.
Dabei gibt es so manches Abenteuer zu erleben.
Eine gute Tarnung ist dabei mitunter alles.

Die Teilnahme an diesem Geländespiel kostet 8 Euro. Anmeldung sind
ab sofort möglich (E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis.ak.de, Tel. 02681-812541).
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen ....... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:

Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Ver-
bandsgemeindeverwaltung ist aufgrund der aktuellen Entwicklung
unter Einschränkungen möglich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in
Altenkirchen und Flammersfeld sind bis auf Weiteres nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung, insbesondere zur Bear-
beitung dringender Anliegen, persönlich erreichbar.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, bei Bedarf vorzugs-
weise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail zu
nutzen und - sofern möglich - Schreiben und ergänzende Unterla-
gen per E-Mail an rathaus@vg-ak-ff.de zu senden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt auch weiterhin über die
bekannte Telefonnummer 02681 85-0 zu den bisherigen Öffnungs-
zeiten erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über
ihre Mail-Adressen kontaktiert werden.
Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de ersichtlich.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950
■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
...............................................................................................116 117
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer
.....................................................................................................112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066
■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112
■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.
■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)
■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112
■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222
■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen

(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ............................................ 0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: ......................................... 0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: .................. 0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Schätze aus dem Wildkräutergarten
und vom Wegesrand
Weiterer Onlinevortrag gibt Einblicke

Am Mittwoch, 2. Juni (20 bis circa 21.30
Uhr), bietet die Kreisvolkshochschule einen
zweiten Onlinevortrag mit Ulrike May aus
Berzhausen an. Nach der großen Nach-

frage zum ersten Onlinevortrag Mitte Mai bietet die Kreisvolks-
hochschule nun einen neuen Vortrag zum Thema „Wildkräuter
am Wegesrand“ an. Jeder der mit offenen Augen durch die Natur
geht, kennt ein Pflänzchen, einen Strauch oder Baum. Doch
viele Menschen sind sich nicht bewusst, wie viele Wildpflanzen
uns als kraftvolle Nahrungsergänzung dienen. Pflanzen für die
Hausapotheke und als „Powerfood“ aus dem Wildkräutergarten
und vom Wegesrand.
Brennnessel, Linde, Johanniskraut und Taubnessel sind die aktu-
ellen „Powerpflanzen“ der Saison. Für all diejenigen, die neugie-
rig sind, was Pflanzen für unsere Gesundheit tun können, was
man bei der Nutzung beachten sollte, wie man sie verarbeiten
und anwenden kann und welche Geschichten sich um sie ranken,
bietet die KVHS zwar derzeit keine „analoge Wildkräuterwande-
rung“ durch die schöne westerwälder Natur an - aber angesichts
der aktuellen Einschränkungen einen fachkundigen Online-Vor-
trag, der auch Raum für individuelle Nachfragen bietet.

Teilnahmevoraussetzung ist eine stabile
Internetverbindung - die Teilnahme ist
unkompliziert und erfolgt über einen exter-
nen Link, den die Teilnehmenden nach
ihrer Anmeldung von der KVHS erhalten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 €.

Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshoch-
schule über deren Homepage, telefonisch
unter 02681/812213 oder per Mail
kvhs@kreis-ak.de entgegen.

Diakonisches Werk Altenkirchen

Allgemeine
Soziale Beratung
In Kooperation mit dem Diakonischen Werk Altenkirchen
bietet die Ev. Kirchengemeinde Birnbach Sprechstunden an
folgenden Terminen an:

Dienstag, 1. Juni 2021
Dienstag, 6. Juli 2021
Dienstag, 10. August 2021
Dienstag, 7. September 2021
Dienstag, 5. Oktober 2021
Dienstag, 2. November 2021
Dienstag, 7. Dezember 2021
jeweils von 14 - 16 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Weyer-
busch (kleiner Salon)

Wir sind eine erste Anlaufstelle für Einzelpersonen und Familien
in persönlichen, familiären und/oder wirtschaftlichen Notlagen.
Menschen geraten aus vielfältigen Gründen in Schwierigkeiten:
persönliche Konflikte, finanzielle Krisen, gesundheitliche Beein-
trächtigungen, drohender Wohnungs- oder Arbeitsplatzverlust …

Wir hören zu…

Wir informieren und beraten… über die Hilfen, die jedem laut
Gesetz zustehen. Wir entwickeln gemeinsam einen Plan, wie
die schwierige Lage verbessert werden kann. Dazu kann auch
die Weitervermittlung in Fachberatungsstellen gehören.
Viele Probleme können sofort gelöst werden. Andere brauchen
etwas mehr Zeit und Begleitung.
Unsere Beratung ist vertraulich und kostenfrei.

Ansprechpartnerin:
Anette Hoffmann-Kuhnt, Diakonisches Werk Altenkirchen
Terminvereinbarung (nicht zwingend notwendig!) über das
Diakonische Werk Altenkirchen unter Tel. 02681/800820
oder das Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Birnbach,
Tel. 02686/9872330;
e-mail: info@diakonie-altenkirchen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf
Weiteres nicht statt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei den Wehrfüh-
rern des jeweiligen Löschzuges.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, 57610 Altenkir-
chen, schreibt folgende Arbeiten öffentlich aus:
Abbrucharbeiten Sporthalle und Vereinsheim
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsumfang
kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld (www.vg-ak-ff.de) unter „Aktuell/laufende Ausschreibun-
gen“ abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden unter unter folgendem Link
https://www.subreport.de/E46418476 (ELViS-ID E46418476)
bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 01.06.2021, 9 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld
Rathaus Altenkirchen, Rathausstr. 13,
57610 Altenkirchen,
Zimmer 115
Bitte beachten:
Angebote können ausschließlich in elektronischer Form über die
Plattform Subreport abgegeben werden.
Daher dürfen Bieter und Bevollmächtigte nicht am Submissionster-
min teilnehmen.
Diese erhalten, wie gewohnt, über Subreport die Niederschrift des
Eröffnungstermins. Schriftlich eingereichte Angebote können nicht
berücksichtigt werden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister
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Die Unterlagen können ebenfalls ab dem 04.06.2021 unter folgen-
der Internetadresse eingesehen werden: https://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld/aktuell/bekanntmachungen.
Der Bebauungsplan dient der planungsrechtlichen Sicherung eines
vorhandenen Reitplatzes.
Es wird ein Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Reitplatz mit
Pferdehaltung“ gemäß § 11 BauNVO festgesetzt.
Die in Anspruch genommene Fläche ist im rechtsverbindlichen Flächen-
nutzungsplan als „Grünfläche“ dargestellt. Die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 BauGB.
An umweltbezogenen Informationen liegen der Umweltbericht mit Anga-
ben über FFH_Gebiete, Naturschutzgebiete, Biotope sowie Auswirkun-
gen auf Mensch, auf Tiere und Pflanzen, auf Boden, auf Wasser, auf
Klima, auf das Landschaftsbild und auf sonstige Sachgüter vor.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Auf dem Ahlberg“ ist
in dem nachstehend abgedruckten Lageplanausschnitt durch eine
schwarz-unterbrochene Linie dargestellt.
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Während der vorgenannten Auslegungsfrist können die Entwürfe
der Planunterlagen bei der Verbandsgemeindeverwaltung eingese-
hen und Stellungnahmen abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Flammersfeld, 18.05.2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
■ Vorhabenbezogene Bauleitplanung

der Ortsgemeinde Flammersfeld
„Wohn- und Geschäftsgebäude“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2
Abs. 1 BauGB
Frühzeitige Beteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 i.V.m. §
3 Abs.1 BauGB
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Flammersfeld hat in sei-
ner Sitzung am 06.05.2021 die Aufstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Wohn- und Geschäftsgebäude“ beschlos-
sen. Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekannt
gemacht.
Ziel des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist die Schaffung
von neuem Wohnraum sowie Gewerbeeinheiten in Flammersfeld.
Der rechtsverbindliche Flächennutzungsplan stellt die zur Überpla-
nung anstehende Fläche als gemischte Baufläche dar.
Die Entwürfe der Planunterlagen zur Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Wohn- und Geschäftsgebäude“ der Orts-

Aus den Gemeinden

Birnbach - Hemmelzen - Oberirsen - Wölmersen

■ Auch auf dem Birnbacher Friedhof blüht es bald!
Auf dem Friedhof in Birnbach tummeln sich hoffentlich bald wieder
Bienen, Hummeln und andere Insekten an einem ‚Buffet‘ in Form
eines Blütenmeers.

Denn dank dem Projekt „Blühender Friedhof“ der Kreisverwaltung
Altenkirchen bekommen die Insekten einen neuen Zufluchtsort und
werden hoffentlich bald wieder mehr.

Mario Müller, Vorsitzender Friedhofzweckverband

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Das Stadtbüro ist in der Zeit vom 25.05. bis einschließlich
31.05.2021 nicht besetzt.
Stadtbürgermeister Matthias Gibhardt erreichen Sie während
dieser Zeit unter der E-Mail-Adresse stadtbuergermeister@
altenkirchen.de
Das Rathaus ist telefonisch unter 02681 / 85-0 zu erreichen.
Ab Dienstag, 01.06.2021, gelten wieder die folgenden Öff-
nungszeiten:
- Montag bis Donnerstag

9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag

14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Tel. 02681 - 98 26 220

Flammersfeld

Bekanntmachung
■ Bauleitplanung der Ortsgemeinde Flammersfeld
Bebauungsplan „Auf dem Ahlberg“ (Sondergebiet Reitplatz mit
Pferdehaltung)
Berichtigung Bekanntmachung Offenlage gemäß § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)
Die Entwürfe der Planunterlagen über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Auf dem Ahlberg“ (Sondergebiet Reitplatz mit Pferde-
haltung) der Ortsgemeinde Flammersfeld werden in der Zeit vom
04.06.2021 bis einschließlich 05.07.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld,
Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der
allgemeinen Dienststunden vormittags: Montag bis Freitag 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr; nachmittags: Montag und Dienstag, 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr; Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich ausgelegt.
Im Rahmen der Covid-19 Pandemie bitten wir um Beachtung der
aktuellen Hinweise auf unserer Homepage unter https://www.vg-
altenkirchen-flammersfeld.de/.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02681 85-146
wird empfohlen.
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Heupelzen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 12. April 2021
Der in Holzbauweise errichtete Raiffeisenturm auf dem Beulskopf
ist in die Jahre gekommen und kann aus Gründen der Verkehrs-
sicherungspflicht und aus wirtschaftlicher Sicht nur noch wenige
Jahre betrieben werden. Der Ortsgemeinderat hatte daher in seiner
Sitzung vom 08.12.2020 den Grundsatzbeschluss gefasst, auf dem
Beulskopf einen neuen Aussichtsturm zu bauen.
Zwischenzeitlich erfolgten erste Gespräche mit den zuständigen
Behörden. Die Verantwortlichen empfehlen der Ortsgemeinde, ein
Handlungskonzept zur touristischen Weiterentwicklung zu erstel-
len. Für die Zielsetzung des touristischen Konzepts bedarf es eines
größeren Handlungsrahmens. Innerhalb dieses Gestaltungsraums
könnte der Aussichtsturm als attraktiver Ankerpunkt geplant werden.
Für eine optimale Ausschöpfung der Landes- und EU-Fördermittel
müssten in der strategischen Planung die touristischen Handlungs-
ziele von Land und Landkreis berücksichtigt werden. Aufbauend
auf die strategische Ausrichtung des Konzepts wäre es von Vor-
teil, wenn eine Zusammenarbeit mit der Verbandsgemeinde Hamm/
Sieg, welche einen Wanderweg („Wäller-Tour“) über den Beulskopf
in Erwägung zieht, angestrebt wird. Das touristische Handlungskon-
zept kann durch das EU-Förderprogramm LEADER teilfinanziert
werden. Es werden Kosten in Höhe von 18.000 - 20.000 € erwartet.
Der Ortsgemeinderat stimmte mehrheitlich der Erstellung eines tou-
ristischen Handlungskonzepts zu. Im Hinblick auf die entstehenden
Kosten wird eine mögliche Teilförderung über das EU-LEADER Pro-
gramm angestrebt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Antragsstel-
lung durchzuführen.
Weiterhin befasste sich der Rat mit der Umfeldgestaltung des neuen
Dorfgemeinschaftshauses. Im Rahmen der Bauausführung haben
sich Umstände ergeben, die eine Planänderung des Vorhabens
notwendig machten. Vornehmlich ergaben sich die Änderungen
aus der Beteiligung der Naturschutzbehörde und die von ihr gefor-
derte Erhaltung bestehender Gehölze. Die Höhenlage des Dorfge-
meinschaftshauses ist entsprechend angepasst worden. Die neuen
geschätzten Gesamtkosten belaufen sich aktuell auf 150.625,53 €.
Die sich daraus ergebenen Mehrkosten betragen 29.645,77 €.
Die noch anfallenden Mehrkosten wurden vom Ortsgemeinderat am
06.10.2020 bestätigt.
Ein Aufstockungsantrag mit der Bitte, die Mehrkosten als förderfähig
anzuerkennen und die bewilligte Zuwendung anteilig auf 90.779,00
€ zu erhöhen, wurde am 12.01.2021 gestellt. Der Ortsgemeinderat
stimmte nun nachträglich der Antragstellung auf Gewährung einer
erhöhten Zuweisung zu.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt standen zwei Befreiungsanträ-
gen im Neubaugebiet Lindenweg zur Beratung.
Dem Eigentümer des Grundstücks wurde seitens der Kreisverwal-
tung Altenkirchen als zuständige untere Bauaufsichtsbehörde im
Juni 2020 ein Baustopp erteilt, weil er im festgesetzten Grünstreifen
zum Wirtschaftsweg eine Stützmauer, sowie einbetonierte Zaun-
pfosten mit befestigten Gitterelementen errichtet hat. Des Weiteren
wurde der nördliche Grünstreifen abgegraben, um die überbaubare
Fläche zu erweitern.
Mit Datum vom 26.02.2021 beantragt der Eigentümer nun, im Zuge
eines Befreiungsantrags diesen illegalen Bauzustand zu legalisie-
ren und beantragt gleichzeitig, die Stützmauer auf der Nordseite,
der Ostseite sowie der Südseite zu erweitern. Das Grundstück
befindet sich innerhalb des rechtskräftigen Bebauungsplans, wobei
die Ausgleichsmaßnahmen (grünordnungsrechtliche Festsetzung)
Bestandteil dieses Bebauungsplans sind. Die Festsetzungen des
Bebauungsplans einschließlich der Begrünung waren dem Antrag-
steller bereits beim Kauf der Grundstücke bekannt. Eine nachträg-
liche Befreiung würde die Grundzüge des Bebauungsplans unter-
laufen und sind daher zwingend abzulehnen. Der beantragten
Befreiung wurde gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) nicht
zugestimmt. Das erforderliche Einvernehmen nach § 36 Baugesetz-
buch (BauGB) wurde nicht hergestellt.
Einem weiteren Befreiungsantrag bezüglich der Traufhöhe stimmte
der Rat zu. Die beantragte Traufhöhenüberschreitung wurde im
Lindenweg schon mehrfach erteilt, wobei immer darauf geachtet
wurde, dass die zulässige Firsthöhe nicht überschritten wird, was
auch im vorliegenden Antrag der Fall ist.

Ingelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 31. Mai 2021, 19.30 Uhr, findet eine nichtöffentliche Sit-
zung des Ortsgemeinderats als Video-Konferenz statt.

gemeinde Flammersfeld werden in der Zeit vom 04.06.2021 bis
einschließlich 05.07.2021 bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld, Hochbauamt, Zimmer 214, während
der Dienststunden (vormittags: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr; nachmittags: Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr, Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) gemäß § 13 a
Abs. 2 i.V.m. § 13 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB zu jedermanns Einsicht-
nahme öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können ebenfalls ab dem 04.06.2021 unter folgen-
der Internetadresse eingesehen werden: https://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld/aktuell/bekanntmachungen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im beschleunigten
Verfahren gemäß § 13 a BauGB aufgestellt. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass auf die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB verzichtet wird.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Wohn- und Geschäftsgebäude“ ist in dem nachstehend abgedruck-
ten Lageplanausschnitt durch eine schwarz-unterbrochene Linie
dargestellt.

Hiermit wird die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB möglichst
frühzeitig über die Planung unterrichtet und ihr innerhalb der Frist
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.
Im Rahmen der Covid-19 Pandemie bitten wir um Beachtung
der aktuellen Hinweise auf unserer Homepage unter
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 02681
85-146 wird empfohlen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Flammersfeld, 18.05.2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

Helmenzen

Nachruf
Am 8. Mai verstarb im Alter von 72 Jahren

Herr Michael Klöcker
aus Altenkirchen

Michael Klöcker war von 1994 bis 1999 Mitglied
im Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Helmenzen.

In den Jahren seiner kommunalpolitischen Tätigkeit hat sich der
Verstorbene durch Sachverstand für die Belange der Bürger
und der Ortsgemeinde eingesetzt. Dabei lag ihm die Umwelt
und Natur stets am Herzen. Durch seine freundliche, hilfsbe-
reite Art und sein Engagement erwarb er sich die Anerkennung
und Wertschätzung der Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Seiner Familie sprechen wir unsere tiefempfundene Anteil-
nahme aus.

Wir werden die Erinnerung an Herrn Michael Klöcker stets in
Ehren halten.

Ortsgemeinde Helmenzen Klaus Schneider
Helmenzen, im Mai 2021 Ortsbürgermeister
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Die neue Brücke, die aus vorgefertigten Betonteilen mit Hilfe eines
großen Spezialkrans errichtet wird, wird eine Traglast von 40 Ton-
nen haben. Die Betonarbeiten werden in dieser Woche beendet.
Während der Bauarbeiten wurde für den Ölferbach eine Umleitung
geschaffen.

Der Neubau der Brücke hat Ende April begonnen, soll Anfang Juli
abgeschlossen werden. Auch die Anwohner auf der anderen Seite
des Baches können dann wieder frei zu ihrem Haus gelangen.
Derzeit kann dieses Anwesen nur über einen Behelfssteg erreicht
werden.

Ölsen

Nachruf
Am 07.05.2021 verstarb im Alter von 89 Jahren

unser geschätzter Mitbürger

Herbert Meister
aus Ölsen

Herr Meister wurde 1969 zum ersten Mal in den Ortsgemeinde-
rat von Ölsen gewählt. Seine ruhige und in der Sache kritische Art
erbrachte ihm höchstes Ansehen und von 1979 an das Ehrenamt
des Ersten Beigeordneten. Auch in der Jagdgenossenschaft von
Ölsen engagierte sich Herbert Meister und war 24 Jahre lang als
Jagdvorsteher tätig. 2004 - im Alter von 72 Jahren - legte er seine
Ämter nieder. Sein herausragendes Engagement in ehrenamtli-
cher Tätigkeit wird uns immer ein Vorbild sein. Besonders werden
wir jedoch den hilfsbereiten Menschen mit dem einzigartig trocke-
nen Humor vermissen.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.
Ortsgemeinde und Jagdgenossenschaft Ölsen Michael Kirchner
Friedenthal im Mai 2021 Ortsbürgermeister

Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Vertragsangelegenheiten
3. Verschiedenes

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

■ Frühjahrsputz trotzt Corona
Auch in diesem Jahr verhindern die Kontaktbeschränkungen im
Zuge der Corona-Pandemie bisher jegliche gemeinsamen Arbeits-
einsätze im Dorf. Daher waren in den vergangenen Wochen überall
fleißige Helferinnen und Helfer in Eigenregie im Einsatz. Sie haben
den Friedhof, die gemeindeeigenen Blumen- sowie die Baumbeete
gesäubert und anschaulich hergerichtet. Auch Müllsammler waren
immer wieder unermüdlich, teils im Familienverband, überall an den
Straßenrändern der Ortsausfallstraßen unterwegs.

Ortsbürgermeister Dirk Vohl und die Initiativgruppe (M. Seemann-
Mink, A. Eichelhardt und A. Vohl) bedanken sich sehr herzlich für
die wertvolle Unterstützung bei allen Beteiligten, besonders bei den
Neuzugängen in den Reihen der Helfer und den Gemeindearbei-
tern. Sie alle tragen dazu bei, dass sich unser Dorf ansprechend
präsentiert und man sich wohlfühlen kann.

Mammelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 31. Mai 2021, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Mammelzen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
6. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag eines landwirt-

schaftlichen Betriebsgebäudes im Außenbereich
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Brückenneubau in Neitersen macht Fortschritte
In Neitersen, Ortsteil Niederölfen, wird die abgängige Brücke über
den Ölferbach neu gebaut. Das bisherige, über 100 Jahre alte Brü-
ckenbauwerk war nicht mehr sanierungsfähig.
Die Mängellisten bei den wiederkehrenden Brückenprüfungen wur-
den immer länger. Zuletzt musste die Belastungsgrenze der Brü-
cke auf 2,5 Tonnen herabgesetzt werden. Somit ergaben sich auch
große Probleme für die Land- und Forstwirtschaft.
Die Firma Strabag (Niederlassung Hachenburg) erhielt nach einer
öffentlichen Ausschreibung den Zuschlag für den Neubau der Brü-
cke. Die Brückenplanung wurde vom Ingenieurbüro Frings aus Stei-
neroth erstellt. Die Kosten für das neue Bauwerk liegen bei ca.
300.000 Euro. Die Maßnahme wird durch das Dienstleistungszent-
rum Ländlicher Raum (DLR) aus Landesmittel mit 78% der Baukos-
ten gefördert.
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Schürdt

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 8. April 2021
Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Rat, dass sich die
Ortsgemeinde Schürdt über die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes Haus)
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die auf die
Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von 61.480 €
(gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember 2020)
werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Des Weiteren befassten sich die Ratsmitglieder mit dem Erlass
einer 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde
Schürdt.
Durch die Änderung der Hauptsatzung sollen die Verwaltungsab-
läufe durch die Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeindera-
tes auf den Ortsbürgermeister vereinfacht werden. Dem Ortsbür-
germeister soll die Entscheidung zur Erteilung des Einvernehmens
in den Fällen des § 34 BauGB übertragen werden. Zudem erfol-
gen redaktionelle Anpassungen bei den Bestimmungen zur öffentli-
chen Bekanntmachung, die sich aufgrund der Fusion der Verbands-
gemeinden Altenkirchen (Westerwald) und Flammersfeld ergeben
haben. Ein entsprechender Entwurf der Änderungssatzung lag dem
Rat in dieser Sitzung vor.
Der Ortsgemeinderat beschloss den Erlass der 2. Satzung zur
Änderung der Hauptsatzung. Die Satzung wird in einer der nächs-
ten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Festlegung des Bekannt-
machungsorgans für öffentliche Bekanntmachungen. Gemäß § 1
Abs. 1 der Hauptsatzung entscheidet der Ortsgemeinderat durch
Beschluss, in welcher Zeitung öffentliche Bekanntmachungen erfol-
gen. Der Beschluss ist durch die Fusion der Verbandsgemeinden
Altenkirchen (Westerwald) und Flammersfeld neu zu fassen. Öffent-
liche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung werden
in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ veröffentlicht.
Ferner stand die Bestätigung einer Eilentscheidung auf der Tages-
ordnung. Auf dem Grundstück Gemarkung Schürdt, Flur 1, Flur-
stück 33/2, (Ahornweg) soll ein Einfamilienhaus mit Garage errich-
tet werden. Das Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile und ist über den Ahornweg erschlossen.
Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34 Abs. 1 BauGB.
Die Eilentscheidung wurde nach § 48 GemO im Benehmen mit den
Beigeordneten getroffen. Der Eilentscheidung zur Erteilung des
erforderlichen Einvernehmens nach § 36 BauGB wurde nachträg-
lich zugestimmt.
Unter Punkt 5 befasste sich der Rat mit der Erteilung des Einver-
nehmens zu einem Bauantrag. Die Eigentümer des Grundstücks
Gemarkung Schürdt, Flur 1, Flurstück 28, beabsichtigen die Errich-
tung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Garage.
Das Grundstück liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten
Ortsteile. Die Erschließung erfolgt über die Hauptstraße. Die Zulas-
sung des Vorhabens richtet sich nach § 34 Abs. 1 BauGB. Das erfor-
derliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde hergestellt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
Übergang über den Adersbach
Der Übergang über den Adersbach war unterspült. Um Verkehrssi-
cherheit zu gewährleisten, musste die Reparatur schnellstmöglich
durchgeführt werden. Die Arbeiten wurden durch die Firma Bar-
ten, Flammersfeld, zu einem Preis von 2.590,94 € durchgeführt. Die
Jagdgenossenschaft hat hiervon 2.332,85 € übernommen. Somit
verbleiben für die Ortsgemeinde noch 258,09 € an Kosten.
Grabenreinigung in der Ortsgemeinde
Der Vorsitzende informierte über erforderliche Grabenreinigungen
entlang der alten Tannenschonung (Weg, Flur 2, Nr. 108) von ca.
50 m.
Erhöhung Funkmast
Der Funkmast am Ortseingang wird von 19,77 m auf 22,70 m
erhöht.

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Stürzelbach
für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 vom 25. Februar 2021
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-

Orfgen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 2. März 2021
Zu Beginn der Sitzung beschloss der Rat, dass sich die Ortsge-
meinde Orfgen über die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes Haus)
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
59.890 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember
2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und
2022. Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden die Ratsmitglie-
der wie folgt informiert:
• Das Ortsgemeinderatsmitglied Karsten Schmautz schlug die Auf-

stellung einer Schildertafel, auf der die unter anderem gewerbli-
chen Angebote der Ortsgemeinde („Wir haben was zu bieten“)
erwähnt werden, vor. Der Vorsitzende wird eine Aufstellung der
Gewerbetreibenden anfragen. In einer nächsten Sitzung soll über
die weitere Umsetzung beraten werden.

• Das Ortsgemeinderatsmitglied Elke Flör regte an, die örtlichen
Wanderwege mit Mülltonnen beziehungsweise Hundetoiletten
zum Sammeln der Hundekotbeutel auszustatten. Nach reger Dis-
kussion wurde die Umsetzung der Maßnahme zunächst zurück-
gestellt.

• Die Mehrgenerationenveranstaltung wird aufgrund der Entwick-
lung in der Corona-Pandemie voraussichtlich dieses Jahr nicht
stattfinden.

• Die Geschwindigkeitsmessung im Ortsteil Hahn soll ein weiteres
Mal erfolgen.

• Wegen der Umsetzung geplanter Hochwasserschutzmaßnahmen
soll durch den Vorsitzenden mit den Verbandsgemeindewerken
Altenkirchen-Flammersfeld ein Ortstermin vereinbart werden.

■ Flursäuberung 2021 mal anders
In den vergangenen Jahren wurde die Flursäuberungen in der Orts-
gemeinde gemeinsam durchgeführt. Dies war leider aufgrund der
aktuellen Situation nicht möglich. Nachdem in der letzten Ortsge-
meinderatssitzung die Idee aufkam, die Flursäuberung mit gemein-
samen Spaziergängen durchzuführen, wurde diese Idee jedoch
wieder verworfen. Es wurden dann die Bewohner der Ortsgemeinde
in einem Anschreiben gebeten den Müll bei Spaziergängen, Gassi-
gängen und Fahrradtouren zu sammeln. Durch die Ortsgemeinde
wurden hierfür Müllbeutel zur Verfügung gestellt.
Es konnte daraufhin über zwei Wochen Bewohner der Ortsge-
meinde beobachtet werden, die mit Tüten bewaffnet Fahrradtouren,
Hundespaziergänge und Wanderungen durchführten. Neben Kin-
derwagen, Bollerwagen, E-Bikes und Fahrrädern wurden hier auch
zwei Ponys als „Mülltransporter“ eingesetzt.

Am 08.05. konnten dann die gesammelten Abfälle beim Ortsbürger-
meister abgegeben werden. Als Lohn gab es für die Sammler eine
kleine Überraschung, über die sich nicht nur die Erwachsenen, son-
dern auch die vielen Kinder und Jugendlichen freuten, die sich an
der Aktion beteiligt haben.
Der Ortsbürgermeister und der Ortsgemeinderat bedanken sich bei
allen Helfern für den geleisteten Einsatz.
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Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 31. Mai 2021, bis
Dienstag, 08. Juni 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Stürzelbach, den 27. Mai 2021 Christian Heimann,
Ortsgemeinde Stürzelbach Erster Beigeordneter

Ziegenhain

■ Oliver Edinger als neuer Beigeordneter vereidigt
In der letzten Sitzung des Ortsgemeinderats am 18. Mai 2021
wurde Oliver Edinger zum weiteren Beigeordneten der Ortsge-
meinde gewählt.
Herr Edinger gehört zwar erst seit dem 03.03.2021 dem Gemeinde-
rat an, hat die Wahl aber freudig angenommen und sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedankt.

Damit folgt er in dem Amt als Beigeordneter dem im Januar verstor-
benen Guido Nolden nach.
Wir wünschen ihm als Ortsgemeinde einen guten Start im neuen
Amt und eine glückliche Hand im Wirken für die Ortsgemeinde.

Der Ortsgemeinderat und
Ortsbürgermeister Elmar Chylka

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
31.05.2021 Marion Jagenberg.................................. 70 Jahre
Altenkirchen
31.05.2021 Claus Stelz ............................................ 75 Jahre
03.06.2021 Erika Fischer......................................... 70 Jahre
Eichelhardt
03.06.2021 Erika Weller ........................................... 90 Jahre
Flammersfeld
02.06.2021 Afroditi Agrianidou ................................ 85 Jahre
Güllesheim
28.05.2021 Norbert Schmitt .................................... 70 Jahre
Isert
29.05.2021 Gottfried Kienle..................................... 70 Jahre
Kescheid
01.06.2021 Hans-Wolfgang Henn ........................... 85 Jahre
Mehren
02.06.2021 Anneliese Wischnewski ......................... 70 Jahre
Neitersen
01.06.2021 Karl Roth ............................................... 85 Jahre
Niedersteinebach
31.05.2021 Elisabeth Tiefenau ................................. 70 Jahre
Peterslahr
01.06.2021 Alois Dederichs...................................... 75 Jahre
Seelbach
01.06.2021 Reinhard Wetterauer ............................. 70 Jahre
02.06.2021 Wilhelm Jeuck ...................................... 75 Jahre

Die Verbandsgemeinde
und die Ortsgemeinden

kirchen als Aufsichtsbehörde vom 10. Mai 2021 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushaltsjahr

2021
Haushaltsjahr

2022
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 228.220 € 232.670 €
der Gesamtbetrag der Aufwen-
dungen auf 258.680 € 261.430 €
der Jahresüberschuss (+) / Jah-
resfehlbetrag (-) auf -30.460 € -28.760 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf -21.560 € -19.860 €
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 0 € 0 €
die Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf 6.000 € 1.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -6.000 € -1.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 27.560 € 20.860 €
Veränderung der liquiden Mittel -27.560 € -20.860 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist,
wird festgesetzt für Haushaltsjahr

2021
Haushaltsjahr

2022
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen

Haushaltsjahr
2021

Haushaltsjahr
2022

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen, beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern
werden Haushaltsjahr

2021
Haushaltsjahr

2022
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 400 v. H. 400 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer
B) auf 400 v. H. 400 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des
Gemeindegebietes gehalten werden
für den ersten Hund 50 € 50 €
für den zweiten Hund 70 € 70 €
für jeden weiteren Hund 100 € 100 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ....................................................366.185 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ....................................................360.975 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ....................................................330.515 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt ....................................................301.755 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr
2021

Haushaltsjahr
2022

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn
im Einzelfall 500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushaltsjahr
2021

Haushaltsjahr
2022

Investitionen oberhalb der Wert-
grenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Stürzelbach, den 27. Mai 2021

Christian Heimann,
Ortsgemeinde Stürzelbach Erster Beigeordneter
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Schwedisch für Einsteiger - A1
Donnerstag, 27. Mai, 18 bis 19.30 Uhr - 6 Termine
Björn Brühan - 30 €
Fotografie - Tipps für Einsteiger*innen
Donnerstag, 27.05.2021, 19:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 20 €
Die deutsch-jüdische Geistesgeschichte
Navid Kermani im Gespräch mit Prof. Michael Brenner
Donnerstag, 27.05.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs - kostenfrei
Infoveranstaltung zu den Onlinekochkursen „Sushi“ und
„Pasta“
Donnerstag, 27.05.2021, 18 bis 19 Uhr - 1 Termin
Kerstin Döring - kostenfrei
Französisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Dienstag, 01.06.2021, 17:00 bis 18:30 Uhr - 6 Termine
Elke Orthey - 40 €
Schätze aus dem Wildkräutergarten und vom Wegesrand
Mittwoch, 02.06.2021, 20:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Ulrike May - 5 €
Gesundheitsvortrag: Die virale Immunabwehr stärken
Donnerstag, 03.06.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Russisch lernen in acht Stunden
„Sprachenlernen im Schnellverfahren“ - für Anfänger*innen
Samstag, 5. Juni, 9 bis 12 Uhr, Donnerstag, 10. Juni, 18 bis 20 Uhr
und Samstag, 12. Juni,
jeweils 9 bis 12 Uhr - 3 Termine
Klaus Bylitza, Sprachen-Coach - 145 €
Vortrag: Ideengeber - Beziehung ist einfache Erziehung
Sonntag, 06.06.2021, 18.30 bis 19.30 Uhr - 1 Termin
Felix Käckermann - 5 €
Online-Entspannungskurs für Kinder im Grundschulalter
Montag, 07.06.2021, 17:00 bis 17:45 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 50 €
QI GONG „Den Staub des Tages abschütteln“
Montag, 07.06.2021, 18:45 bis 19:45 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 29 €
Der klimagerechte Garten - Was ist zu tun?
Kostenfreier Online-Vortrag in Kooperation mit der Gartenakademie
Rheinland-Pfalz
Dienstag, 08.06.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Werner Ollig - kostenfrei
Haiku - Die Welt auf dem Punkt
Dienstag, 08.06.2021, 19:00 bis 21:00 Uhr - 3 Termine

Annette Scheib - 15 €
Sushikurs mit Lernvideos und
Livechats
Mittwoch, 09.06.2021, 19 Uhr - 1
Termin
Kerstin Döring - 23 €
Pastakurs mit Lernvideos und
Livechats
Donnerstag, 10.06.2021, 19 Uhr -
1 Termin
Kerstin Döring - 23 €
Digitale Medien in der Kinderta-
gesstätte
Dienstag, 15.06.2021, 14:00 bis
17:00 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - 5 €

QI GONG für Teilnehmende mit Vorkenntnissen: Qi Gong Übun-
gen zur Lebenspflege und Gesundheitserhaltung
Dienstag, 15.06.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 29 €
Arabisch lernen in drei Stunden für Anfänger*innen - A1
Sprachen lernen im Schnellverfahren
Samstag, 19.06.2021, 9:00 bis 12:00 Uhr - 3 Termine
Klaus Bylitza - 52 €
Aufgrund derzeit sich ändernden Regelungen zur Eindämmung der
Coronapandemie finden Sie aktuelle Hinweise zu Kursen auf unse-
rer Homepage.
Wir erweitern und aktualisieren diese Informationen laufend, bitte
schauen Sie auf unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu
Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812213 oder kvhs@kreis-ak.de
Haben Sie Interesse für die Kreisvolkshochschule Onlinekurse
anzubieten? Wir suchen immer neue spannende Angebote! Spre-
chen Sie uns doch an.

■ vhs.wissen live
- Kreisvolkshochschule Altenkirchen beteiligt sich an bundes-
weiter Online-Vortragsreihe
Sich der veränderten Normalität kreativ anzupassen ist die zentrale
Herausforderung in dieser Zeit. Das gilt auch für die Kreisvolkshoch-
schule - zwar sind derzeit noch alle Präsenzkurse unterbrochen,

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Ella Marie Florescu, Altenkirchen
Ceyda Coban, Mammelzen
Alissa Anastasia Kochanke, Obererbach
Liana Shahbazi, Horhausen
Mihaela Balutel, Weyerbusch

■ Eheschließung:
Tanja Eckenbach, Orfgen, und Thomas Netz, Oberhausen

■ Sterbefälle:
Anna Emma Grimm, Niedersteinebach
Hans-Rudolf Ernst Heller, Niedersteinebach
Anna Kuschmann, Reiferscheid
Hannes Jörg Schindler, Seifen
Frithjof Schneider, Obererbach
Christian Funk, Altenkirchen

Bekanntmachung
■ Veröffentlichung von Geburten und

Sterbefällen im Mitteilungsblatt der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld auf Grund von standesamtlichen
Mitteilungen auswärtiger Standesämter

Unter der Rubrik „Standesamtliche Nachrichten“ im Mitteilungsblatt
veröffentlicht das Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld aufgrund von standesamtlichen Mitteilungen Gebur-
ten und Sterbefälle.
Die standesamtlichen Mitteilungen gehen der Verwaltung teilweise
von auswärtigen Standesämtern zu. Die Mitteilungen enthalten häu-
fig keine Hinweise, ob z.B. die Eltern mit der Veröffentlichung der
Geburt ihres Kindes einverstanden sind. Da die Veröffentlichung der
standesamtlichen Nachrichten in der Regel sehr positiv aufgenom-
men wird, beabsichtigen wir die bisherige Praxis beizubehalten.
Wir möchten jedoch hiermit ausdrücklich darauf hinweisen, dass die
Eltern bei der Geburt ihres Kindes bzw. die Angehörigen der Ver-
storbenen durchaus die Möglichkeit haben zu erklären, dass sie mit
der Veröffentlichung nicht einverstanden sind. Hierzu genügt ein
Anruf im Bürgerbüro, der allerdings zeitnah erfolgen sollte.
Die Mitarbeiter/innen unserer Bürgerbüros erreichen Sie unter den
Ruf-Nummern: 02681/85-226, 85-227 oder 85-228 (Bürgerbüro
Altenkirchen) und 02681/85-123, 85-125 (Bürgerbüro Flammers-
feld).

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Fachbereich 4 - Bürgerdienste

■ Bekanntmachung zur Veröffentlichung von
Alters- und Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Beantragung von Auskunftssperren
Gemäß § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz dürfen Auskünfte aus
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen (bei Altersjubiläen
ab dem 70. Geburtstag jeder 5. folgende Geburtstag und bei Eheju-
biläen ab dem 50. Ehejubiläum jedes folgende Ehejubiläum) z.B. an
Mandatsträger oder Presseorgane erteilt werden.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld veröffentlicht
in der Printausgabe Ihres Mitteilungsblattes regelmäßig die Alters-
und Ehejubiläen der Einwohner.
Wer mit der Veröffentlichung seines Jubiläums nicht einverstanden
ist, hat gemäß § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz die Möglichkeit,
der Veröffentlichung zu widersprechen (= Beantragung von Aus-
kunftssperren). Hierzu wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Bürgerbüros in Altenkirchen (02681/85-226,
-227, -228) und Flammersfeld (02681/85-123, -125).

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ KVHS goes online!
Online-Kurse der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Durch die von Bund, Ländern und Kom-
munen angeordneten Regelungen zur Ein-
dämmung der Coronapandemie für Volks-
hochschulen führen wir derzeit keine

Präsenzkurse und -veranstaltungen durch. Dennoch möchten
wir weiterhin unserem Bildungsauftrag nachkommen und Lernen
ermöglichen und bieten zahlreiche Onlineveranstaltungen an.
Hier unsere aktuelle Übersicht unserer aktuellen Kurse, bei denen
Sie online, kontaktarm und webgestützt von heimischen Rechner
aus lernen können.
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die seit der Antike die Geistesgeschichte geprägt hat. Die Körper-
haltung bestimmt stark das menschliche Selbstbild und findet in
der Politik bis heute ihren Ausdruck im „aufrechten“ Menschen als
Metapher und Symbol für ein würdiges Leben. Kurt Bayertz ist eme-
ritierter Professor für Praktische Philosophie an der Westfälischen
Wilhelms-Universität Münster. Sein Buch „Der aufrechte Gang. Eine
Geschichte des anthropologischen Denkens“ wurde 2013 mit dem
Tractatus-Preis für philosophische Essayistik ausgezeichnet.
Prof. Kurt Bayertz
- Was bleibt von Karl Marx?
Freitag, 18. Juni 2021 · 19:30 Uhr
Mit dem Fall des Eisernen Vorhangs wurde auch das Werk von Karl
Marx aus der engen Schablone des „Marxismus-Leninismus“ gelöst
und steht seitdem wieder offener zur Diskussion. Allerdings gelangt
diese meist nur zu ökonomischen Krisenzeiten oder zu Jubiläen
in die breitere Öffentlichkeit. In dem Gespräch zwischen den Kurt
Bayertz und Dietmar Dath soll unabhängig von derart äußerlichen
Anlässen die Philosophie und Gesellschaftstheorie von Karl Marx
Gegenstand sein. Lässt sich mit seiner kritischen Theorie der kapi-
talistischen Produktionsweise auch die Wirtschaft im 21. Jahrhun-
dert noch treffend beschreiben? Dietmar Dath ist Redakteur im
Feuilleton der FAZ und Schriftsteller. 2018 erschien von ihm bei
Reclam: Karl Marx 100 Seiten. Kurt Bayertz ist emeritierter Profes-
sor für Praktische Philosophie an der Westfälischen Wilhelms-Uni-
versität Münster. Von ihm erschien bei C.H.Beck: Interpretieren, um
zu verändern: Karl Marx und seine Philosophie
Dietmar Dath und Prof. Kurt Bayertz
Kooperationspartner sind die Volkshochschule SüdOst im Landkreis
München und der Zweckverband Volkshochschule im Landkreis
Erding. Nach der Anmeldung bei der Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen (entweder unter vhs.kreis-ak.eu oder 02681/812212 oder
kvhs@kreis-ak.de) erhalten die Interessent*innen vor dem Vortrag
einen Link zugesendet, mit dem sie sich dann in den Vortrag und
Chat zuschalten können. Die Teilnahme ist in diesem Semester für
alle Vorträge kostenfrei.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
aktuell leider nur digital möglich. Wir
nehmen Präsenztermine auf, sobald es
möglich ist.
E-Learning-Kurs: Seniorenvertretungen

in Rheinland-Pfalz - Für aktive und / oder zukünftige Mitglieder
von kommunalen Seniorenvetretungen
In diesem Online-Kurs werden alle wichtigen Bestandteile der
ehrenamtlichen Arbeit als SeniorenvertreterIn vermittelt. Durch das
Format als E-Learning Kurs können die Themen ganz flexibel von
den TeilnehmerInnen bearbeitet werden.
Leitung: Christoph Weber (Freiberuflich tätig in der Erwachsenen-
bildung)
Vom 01.01. bis 30.06., auf unserem Online-Portal (kostenfrei)
Basisseminar Schamanismus
Schamanismus ist das wohl älteste Heilsystem der Welt. In einem
veränderten Bewusstseinszustand, der Trance, haben Schama-
nInnen Zugang zur nichtalltäglichen Wirklichkeit, um von dort Hin-
weise zu Krankheit und Heilungsmöglichkeiten ihrer PatientInnen
in die Alltagswelt zu bringen. In diesem Seminar lernen Sie ohne
umständliche Rituale die nicht-alltägliche Wirklichkeit kennen und
kommen mit Krafttier und Lehrer in Kontakt.
Leitung: Dr. rer. nat. Katja Reimann (Lehrbeauftragte des Schama-
nismus e.V., Homöopathin Klangmassagepraktikerin, Kenntnisse in
Hypnose, Reiki, Kinesiologie und Vetucha Heilungen)
Präsenztermin - wenn möglich: Samstag, 12.6., von 10:00 bis 18:00
Uhr & Sonntag, 13.6., von 10:00 bis 16:00 Uhr (150 €)
Lach-Yoga
Lach-Yoga ist ein einzigartiges Training für Körper, Geist und Seele.
Lachen ist eine hervorragende Stressprophylaxe, weil damit die
Stresshormone Adrenalin und Cortisol abgebaut und zugleich die
körpereigenen Glückshormone Endorphin, Dopamin und Seratonin
produziert werden.
Dadurch ist man motivierter, kreativer, leistungsbereiter und wider-
standsfähiger gegen Depression und Burnout.
Leitung: Sammy Boroumand (Physiotherapeut und Lachtrainer)
Präsenztermin - wenn möglich: Samstag, 19.6., von 13:00 bis 17:00
Uhr (38 €)
Armut, mehr als Konsumverzicht
In unterschiedlichen Ausprägungen führt materielle Armut global
zu Krisen und sich fortsetzenden Konflikten. Aber Armut äußert
sich in mannigfaltigen Erscheinungen. An diesem Informations-
abend wird Armut sowohl im globalen, als auch im nationalen Kon-
text betrachtet.
Leitung: Hans Röhrig (Vorstandsmitglied DIE LINKE, Kreisverband
Altenkirchen)
Präsenztermin - wenn möglich: Donnerstag, 24.6., von 18:00 bis
20:00 (5 €)

doch im Gegenzug werden verschiedene Onlineangebote entwi-
ckelt, die bequem von zu Hause genutzt werden können.
Mit mehreren Vorträgen beteiligt sich auch die Altenkirchener Kreis-
volkshochschule an dem digitalen Wissenschaftsprogramm „vhs.
wissen live“. Es bietet die Möglichkeit, hochkarätige Vorträge von
Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft digital vom heimi-
schen Rechner aus zu verfolgen und anschließend live mit ihnen
zu diskutieren. Die Vorträge werden live gestreamt, eine Teilnahme
ist somit von überall aus möglich, sofern eine stabile Internetverbin-
dung vorhanden ist.
Folgende Vorträge, die auch einzeln buchbar sind, bietet die Kreis-
volkshochschule kostenfrei in den kommenden Wochen an:
- Regieren in unsicheren Zeiten: Was kommt nach Merkel?
Kooperation mit der Süddeutschen Zeitung
Dienstag, 25. Mai 2021 · 19:30 Uhr
Nach 16 Jahren Kanzlerschaft geht Angela Merkel im Som-
mer 2021, mitten in national wie international schwierigen Zei-
ten. Gerade jetzt, zum ersten Mal seit 1949, können die Bürgerin-
nen und Bürger bei der nächsten Bundestagswahl nicht über einen
Amtsinhaber urteilen. Und erstmals könnte es auf Bundesebene
eine Koalition aus Union und Grünen geben, verbunden mit der
Frage: Wie lange würde das halten? Wer auch immer auf Merkel
folgt, muss eine Regierung zustande bringen, die vor größten Her-
ausforderungen steht. Die Pandemie und deren soziale und wirt-
schaftliche Folgen werden Deutschland und die Welt noch lange
beschäftigen; eine gesellschaftliche Spaltung muss verhindert wer-
den; und der Klimawandel erfordert nicht nur einen Umbau der Wirt-
schaft, sondern fordert alle heraus.
Constanze von Bullion und Nico Fried
- Navid Kermani im Gespräch mit Prof. Michael Brenner
Donnerstag, 27. Mai 2021 · 19:30 Uhr

Navid Kermani

Michael Brenner und Navid Kermani
haben sich in ihren Werken immer
wieder mit der jüdischen Geschichte
Deutschlands, den jüdisch-islami-
schen Wurzeln der europäischen Auf-
klärung sowie den Kulturen des Nahen
Ostens auseinandergesetzt, der eine
als Professor für Jüdische Geschichte
und Kultur in München, der andere als
Schriftsteller und Orientalist. 2017 hat

Kermani auf Einladung von Brenner in der Großen Aula der Univer-
sität München eine vielbeachtete Rede über „Die Zukunft der Erin-
nerung“ an die Schoah gehalten. In ihrem Gespräch werden sie,
ausgehend von der Gegenwart, über die deutsch-jüdische Geistes-
geschichte nachdenken, aber auch über den Orient als gemeinsa-
men, heute mehr denn je gefährdeten Kulturraum von Juden, Musli-
men und arabischen Christen:

Michael Brenner
Navid Kermani ist freier Schriftstel-
ler und habilitierter Orientalist. Er ist
Mitglied der Deutschen Akademie für
Sprache und Dichtung sowie der Ham-
burger Akademie der Wissenschaf-
ten. Michael Brenner ist Professor für
jüdische Geschichte und Kultur an der
LMU München. Er ist ordentliches Mit-
glied der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften
Navid Kermani und Michael Brenner

- 16 Jahre Angela Merkel
Dienstag, 15. Juni 2021 · 19:30 Uhr
Seit 2005 ist Angela Merkel Bundeskanzlerin. In ihrer Amtszeit gab
es verschiedene Regierungskoalitionen. In den 16 Jahren ihrer
Kanzlerschaft gab es viele Ereignisse, die Deutschland und seine
Politik stark verändert haben. Es sei nur an den Atomausstieg, die
Finanz- und Eurokrise, die Aussetzung der Wehrpflicht, die „Flücht-
lingskrise“, den Aufstieg der AfD und jüngst die Corona-Pandemie
erinnert. Zwei der besten Merkel Kenner werden an diesem Abend
die Amtszeit von Angela Merkel diskutieren und eine Bilanz ihrer
Politik ziehen. Robin Alexander ist stellvertretender Chefredakteur
der Welt. Am 14. Juni erscheint von ihm das Buch „Machtwech-
sel: Merkel und der Kampf um die Nachfolge: Ein Report aus dem
Innern der Politik“. Ralf Schuler ist Parlamentschef der BILD. Mode-
riert wird das Gespräch vom Chefredakteur des Erdinger Anzeiger,
Hans Moritz.
Robin Alexander und Ralf Schuler
- Von Glanz und Elend des aufrechten Ganges
Donnerstag, 17. Juni 2021 · 19:30 Uhr
Was macht den Menschen zum Menschen? Was erhebt ihn - im
wahrsten Sinne des Wortes - über alle anderen Lebewesen? Eine
gängige Antwort lautet seit der Antike „der aufrechte Gang“. In dem
Vortrag wird die Denkfigur des „aufrechten Ganges“ vorgestellt,
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Mit viel Spannung entdeckten die Kinder zuerst die Geschichte der
Fliegerei, um danach selbst aktiv zu werden und wie kleine For-
scher herauszufinden, warum etwas fliegen oder auch nicht fliegen
kann. Auf kindgerechte, spielerische Art und Weise wurden den Kin-
dern naturwissenschaftliche Phänomene wie die Erdanziehungs-
kraft oder der Auftrieb nahegebracht. Anschließend bauten die klei-
nen Wissenschaftler selbst Flieger, wie Flugzeuge, Hubschrauber,
Fallschirme und Raketen, um diese danach auszuprobieren. Mäch-
tig stolz waren sie auf ihre eigenen Kunstwerke.

Bei der Bewältigung einer Bewegungslandschaft, wo den Kindern
viele der Flugobjekte wieder begegneten, stellten sie ihr Wissen
sowie ihren Gruppenzusammenhalt unter Beweis. Mit der Ablegung
eines „Pilotenscheins“ wurden die Kinder zu echten „Flug-Experten“
ernannt.

Nun wurde sich
auch eingehender
mit einem Flugob-
jekt, der Rakete,
auseinandergesetzt:
Wie startet eigent-
lich eine Rakete?
Was passiert auf
dem Weg ins All?
Wie ist der Tagesab-
lauf eines Astronau-
ten und was isst er
dort oben? Voller
Begeisterung äußer-
ten die Kinder den
Wunsch, eine große
begehbare Rakete
für den Gruppen-
raum zu bauen.
Diese wurde, mit
Unterstützung von
Eltern, die Kartona-
gen zur Verfügung
stellten, viel Spaß
und Kreativität fer-
tiggestellt. Auch eine
volle Astronauten-

ausrüstung wurde anschließend aus recycelten Materialien herge-
stellt.
Durch die regelmäßige Präsentation der letzten Aktivitäten am „Pro-
jektfenster“ der Gruppe wurden die Eltern der Kinder stets auf dem
aktuellen Stand gehalten. Die Dokumentationen wurden stets mit
viel Interesse betrachtet und führten zum Austausch zwischen Kol-
leginnen und Eltern.
Mitte Mai wurde das Projekt mit einem gemeinsamen „Astronauten-
frühstück“, welches die Projektkinder für die Gruppe vorbereiteten,
abgeschlossen.

Sonstige Mitteilungen

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus geschlossen

Am Freitag, 4. Juni 2021, nach dem Feiertag Fronleichnam sind
die Behördenstandorte in Westerburg und in St. Goarshausen sowie
die Servicestellen bei den Verbandsgemeindeverwaltungen in Wis-
sen, Diez und bei der Stadtverwaltung in Neuwied des Vermes-
sungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus geschlossen.
Ab Montag, 7. Juni 2021, steht ihnen unser Service online oder tele-
fonisch wieder zur Verfügung.

Engagement braucht Entlastung - Supervision für LehrerInnen,
ErzieherInnen, SozialpädagogInnen (Online-Treffen)
LehrerInnen, PädagogInnen und ErzieherInnen soll dieses Super-
visionsangebot die Möglichkeit bieten, den beruflichen Alltag mit
neuen Augen zu sehen. Die Supervision dient also der eigenen Ent-
lastung, gilt aber auch als Präventionsmaßnahme und trägt somit
zur Qualitätssicherung der Arbeit bei. Es handelt sich hier um eine
bestehende Supervisionsgruppe, die aber auch noch für Interes-
sentInnen offen ist. Diese Fortbildung wird in Kooperation mit der
GEW Rheinland-Pfalz gefördert und von dem Pädagogischen Lan-
desinstitut anerkannt.
Leitung: Sandra Hummer (Lehrerin, Coach, Supervisorin, MBSR-
Lehrerin, Achtsamkeitstrainerin)
Donnerstag, 17.6., von 16:00 bis 18:30 Uhr
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

■ Bei den PUSTEBLÜMCHEN fallen
Weihnachten und Ostern auf einen Tag

Aufgrund der Pandemie fiel die „Weihnachts-Wichte-
lei des Fördervereins der Kita Pusteblume in Neiter-
sen“ im Dezember 2020 aus. Doch die Geduld der
Pusteblümchen wurde nach den Osterfeiertagen
belohnt.

Fördervereins-Vorstandsmitglied Simone Bellersheim kam kurz
nach Ostern als Überraschungsbesuch in eine Kinderkonferenz und
erfreute die Rasselbande mit den gewünschten Bobbycars, Kicker-
spiel und Fußbällen. Kinder, Pusteblume-Team und Eltern bedan-
ken sich recht herzlich für die großzügige Spende.

■ Alles was fliegt - Flugzeuge, Raketen und Co.
Acht Kinder der Kita „Sonnenschein“
machen eine Reise in die Welt des Flie-
gens
Seit Februar 2021 beschäftigen sich acht
Delfin-Kinder der Kita „Sonnenschein“ in
Weyerbusch nun mit dem Thema Flie-

gen. Im Rahmen ihrer Ausbildung führt die Anerkennungspraktikan-
tin Esther Klippenstein ein Projekt mit den Vier- bis Sechsjährigen
durch. Der beliebte Teddy-Pilot „Pit“ begleitet die Kinder durch das
gesamte Projekt.
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davor bewahrt, von erschütternden Erlebnissen überrollt zu werden;
die Kraft gibt, um belastendende Situationen zu bewältigen. Auch
für Krebspatienten ist Resilienz ein wichtiger Aspekt, um Krisen wie
die eigene Erkrankung besser zu verarbeiten - insbesondere in Zei-
ten von Corona.
In einem zweiteiligen Online-Workshop bietet Psychologin Carola
Benn Betroffenen, neben kompaktem Input zum Thema, die Mög-
lichkeit zur Selbstreflexion und Austausch, wie die eigene Wider-
standsfähigkeit und Stabilität akut und im Alltag gestärkt werden
können. Besonderes Augenmerk wird auf der Frage liegen, warum
es so schwerfällt, Dinge, von denen wir wissen, dass sie uns eigent-
lich guttun, auch tatsächlich in die Praxis umzusetzen. Die Teil-
nehmerzahl für diesen kostenfreien Workshop ist auf 10 Personen
begrenzt.
Weitere Infos zu diesem und weiteren Online-Angeboten der Krebs-
gesellschaft im Internet unter www.krebsgesellschaft-rlp.de/veran-
staltungen/online-veranstaltungen. Dort kann man sich auch direkt
anmelden - oder sich per Telefon (0261 / 98 86 50) oder E-Mail
(koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de) an das Koblenzer Beratungs-
zentrum wenden.

■ DLR Westerwald-Osteifel
Essen und Trinken in Kindertagesstätten ab 15. Juni 2021
Am 15. Juni startet ein neuer Durchgang der Seminarreihe „Essen
und Trinken in Kindertagesstätten“ mit dem Baustein 1 „Lebensmit-
tel bedarfsgerecht auswählen“. Die Seminarreihe beschäftigt sich
mit den Inhalten des neuen „DGE-Qualitätsstandards für die Ver-
pflegung in Kitas“ und vermittelt ihn ausführlich und praxisnah für
Akteure in der Kitaverpflegung. Weitere Termine jeweils von 10 - 16
Uhr am Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-
Osteifel in Montabaur, Bahnhofstr. 32 sind:
• 15.06.2021 Baustein 1, Lebensmittel bedarfsgerecht auswählen
• 29.06.2021 Baustein 2, Speisen kompetent planen
• 13.07.2021 Baustein 3, Verpflegungssysteme gut gestalten
• 07.09.2021 Baustein 4, Hygienevorschriften verantwortungsvoll

anwenden
• 21.09.2021 Baustein 5, Frühstück und Zwischenverpflegung mit

Konzept umsetzen
• 05.10.2021 Baustein 6, Gesundheitsbewusstes Essen professio-

nell fördern
Die Bausteine können auch einzeln gebucht werden. Eingeladen
sind Hauswirtschaftskräfte und Erzieher*innen und weitere
Interessierte.
Schriftliche Anmeldung bis jeweils 1 Woche vor der Veranstal-
tung bei:
Elvira Heidrich, Tel. 02602/9228-44; E-Mail: elvira.heidrich@dlr.rlp.de
Die Seminargebühren von 20 € für Materialien und Mittagsverpfle-
gung sind am Veranstaltungstag bar zu entrichten.

■ Frauenzentrum Beginenhof Westerburg
Beratungsstellen auch im Lockdown erreichbar
Westerburg. Die Beratungsstellen beim Frauenzentrum Beginen-
hof in Westerburg, d.h. Notruf, Interventionsstelle, Ronja und Matia
sind auch während des Lockdowns zu erreichen. Bei akutem Bera-
tungsbedarf können die Mtarbeiterinnen unter folgenden Nummern
erreicht werden:
- Fachberatung Notruf
Beratung für von sexueller Gewalt betroffene Frauen:
02663/8678
- Interventionsstelle Westerwald
Beratung für Frauen, die von Gewalt in engen sozialen Beziehun-
gen betroffen sind: 02663/911353
- Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Kinder, Mädchenarbeit:
02663/911823
- Fachberatung MATIA
Beratung für Frauen mit Beeinträchtigungen, die von sexualisierter
Gewalt betroffen sind:
02663/9680331
Die Anrufbeantworter werden regelmäßig abgehört. Bei Bedarf
rufen die Mitarbeiterinnen so schnell wie möglich zurück.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diako-
nie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathausstr.
7, 57610 Altenkirchen

Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro, für Kuchen 1 €.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen.
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Um größere Menschenansammlungen und lange Wartezeiten
zu vermeiden, halten Sie bitte unbedingt die Gruppenreihen-
folge ein!

■ Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
Feiertagsbedingte Verlegung der Müllabfuhr
wegen Fronleichnam
Wie im Umweltkalender, auf der Homepage des
AWB und in der Abfall-App bereits veröffentlicht,
verschiebt sich die reguläre Müllabfuhr wegen des
Feiertags Fronleichnam (am 3. Juni) an dem
betroffenen Donnerstag sowie nachfolgenden Frei

tag jeweils auf den nächsten
Tag. Alle Terminverschiebungen
sind in der Abfall-App und in den
persönlichen Online-Abfuhrka-
lendern unter www.awb-ak.de
bereits berücksichtigt.
Weitere Informationen erhalten
Sie gerne bei der Abfallbera-

tung des AWB unter Tel. 02681 81-3070.
Recycling leicht gemacht - Rücknahme und Recycling von ge-
brauchten PU-Schaumdosen
In Deutschland werden pro Jahr ca. 25 Millionen PU-Schaumdosen
in den unterschiedlichsten Bereichen des Bauhandwerks verbraucht.
Die vielseitigen Montageschäume sind bei Handwerkern ebenso
beliebt wie bei Heimwerkern. Grund sind die herausragenden Dämm-
eigenschaften der Polyurethanschäume sowie ihre kosten- und zeit-
sparenden Verarbeitungsmöglichkeiten. Doch wohin mit den PU-
Schaumdosen nach ihrem Gebrauch? Als gefährlicher Abfall gehören
sie nicht in den Restabfall, die Gelbe Tonne oder einen Baumisch-
oder Weißblechcontainer. Einzelne Dosen können Sie kostenfrei an
dem Umweltmobil abgeben (www.pdr.de/plz-suche). Von dort werden
sie zum Recycling zu PDR Recycling GmbH & Co KG im oberfrän-
kischen Thurnau geschickt. Größere Mengen (ab 12 Dosen) können
Profianwender und Privatkunden auch im Original-Verkaufskarton
sammeln und direkt bei PDR bequem mit dem PDR-Profil die kosten-
freie Abholung anfordern (www.pdr.de/abholauftrag). Dafür erhalten
sie eine Entsorgungsbestätigung mit Verwertungsgarantie.
PDR: Telefon: 0800 7836736, Fax: 0800 7836737
Weitere Infos auf www.pdr.de
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs unter der E-Mailadresse
abfallberatung@awb-kreis-ak.de oder der Telefonnummer 02681
81-3070.

■ „Kess-erziehen“: Elternkurs startet online
Kinder erziehen mit weniger Stress: Fünfteiliger Kurs ermutigt
Eltern, auf eigene Stärken zu vertrauen
Für Eltern, die nach Anregungen suchen, ihre Kinder mit weniger
Stress und mit mehr Freude zu erziehen, startet im Kreis Altenkir-
chen in Kürze ein fünfteiliger Online-Kurs: „Kess-erziehen“. Kess
steht für kooperativ, ermutigend, sozial und situationsorien-
tiert. Angesprochen werden Eltern mit Kindern im Alter von zwei
bis zwölf Jahren. Der Kurs läuft vom 9. Juni bis 7. Juli jeweils
in der Zeit von 19.30 bis 21.45 über die Plattform Zoom. Geleitet
wird der Kurs von Christiane M. Stadtfeld, autorisierte Kursleiterin
für Gordon-Familientraining und „Kess-erziehen“.
„Als Eltern will man seine Kinder so erziehen, dass sie sich zu selbst-
bewussten und starken Persönlichkeiten entwickeln. Man will respekt-
voll mit ihnen umgehen und ihre Würde achten. Und trotzdem landen
sehr viele im Alltag doch immer wieder beim Herumnörgeln, Schimp-
fen und Schreien und sehen sich nicht in der Lage, ihr Verhalten zu
verändern. Der Elternkurs ‚Kess-erziehen‘ begeistert alle Eltern, die
sich zum Beispiel die Frage stellen, ob man Kinder ohne Schimp-
fen, Schreien und Ausrasten erziehen kann“, so die Ankündigung der
Jugend- und Familienförderung der Kreisverwaltung Altenkirchen.
Der Kurs will Eltern ermutigen, auf ihre eigenen Stärken und Kompe-
tenzen zu vertrauen und neue Wege eines entspannten und erlebnis-
reichen Miteinanders mit ihren Kindern zu gehen. Die Themen der fünf
Kurs-Einheiten: Das Kind sehen - soziale Grundbedürfnisse achten, Ver-
haltensweisen verstehen - angemessen reagieren, Kinder ermutigen -
die Folgen des eigenen Handelns zumuten, Konflikte entschärfen - Pro-
bleme lösen, Selbstständigkeit fördern - Kooperation entwickeln.
Der Kurs ist ein Angebot im Rahmen des Netzwerks Familienbildung
im Landkreis Altenkirchen und wird von der Veranstaltergemeinschaft
Kreisverwaltung Altenkirchen (Jugend- und Familienförderung), Katholi-
sche Erwachsenbildung im Bistum Trier und Caritasverband Rhein-Sieg-
Wied e.V. angeboten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Teilnahme
kostet 10 Euro pro Person, Kursbuch inklusive.
Anmeldungen: Kreisverwaltung Altenkirchen, Jugend- und Familien-
förderung, Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen, horst.schneider@kreis-
ak.de, Tel. 02681-812543.

■ Resilienz - was mich in Krisen stärkt
Interaktiver Online-Workshop für Krebspatienten am 10. und
17. Juni jeweils von 18 bis 19 Uhr / Teilnahme kostenfrei, An-
meldung erforderlich
Resilienz - ein Begriff, der seit einiger Zeit in aller Munde ist.
Gemeint ist damit die psychische Widerstandsfähigkeit, die uns
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Wirtschaftsförderung

■ Auftrag zur Bedarfsanalyse von Coworking
Spaces im Landkreis Altenkirchen vergeben

Gibt es im Landkreis Altenkirchen einen Bedarf für Coworking
Spaces? Haben heimische Unternehmen Interesse, ein solches
Angebot zu nutzen?
Antworten auf diese Fragen soll eine Bedarfsanalyse liefern. Dazu
hat die Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen die cowork AG mit
Sitz im bayerischen Diedorf beauftragt.
Das Interesse an neuen Arbeitsformen wie Home-Office und
Coworking Spaces - letzteres zunächst vermehrt in urbanen, mitt-
lerweile auch in ländlichen Regionen - ist in den vergangenen Jah-
ren rapide gestiegen. Die Corona-Pandemie hat den Trend verstärkt.
Coworking bedeutet wörtlich aus dem Englischen übersetzt „zusam-
menarbeiten“ und stellt eine Entwicklung im Bereich neuer Arbeits-
formen dar. An einem zeitlich flexiblen Arbeitsplatz („Space“) arbei-
ten meist Kreative, Start-Ups, Freiberufler oder Arbeitnehmer, die
sich zum Beispiel im Home-Office beruflich und sozial isoliert füh-
len, zusammen. Die offen gestalteten Büroräume können gemein-
sam genutzt werden und fördern somit den Austausch der unter-
schiedlichen Berufsgruppen.
Die Errichtung eines Coworking Space setzt ein hohes Maß an Pla-
nung, Organisation und Arbeit voraus. Daher sollte zuerst die Frage
geklärt werden, ob der Bedarf an einem oder mehreren Coworking
Space(s) in einer ländlichen Region wie dem Landkreis Altenkir-
chen vorhanden ist.
Aus diesem Grund hat der Ausschuss für Demografie, Regional-
und Kreisentwicklung des Kreistages die Kreisverwaltung beauf-
tragt, die Erstellung einer entsprechenden Analyse an einen exter-
nen Dienstleister zu vergeben. Die Wirtschaftsförderung Kreis
Altenkirchen, die das Projekt federführend betreut, hat dazu die
cowork AG mit Sitz im bayerischen Diedorf beauftragt.
Die Bedarfsanalyse soll im Detail Antworten auf folgende Fragen
liefern: Würden heimische Unternehmen grundsätzlich den Cowor-
king Space nutzen?
Würden Unternehmen außerhalb des Kreises mit Beschäftigten aus
dem Kreis Räume im Coworking Space anmieten? Würden kreis-
ansässige Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer den Coworking
Space nutzen? Welche Anforderungen stellen Unternehmen und
Beschäftigte an solch einen Coworking Space?

Gibt es im Kreis Altenkirchen einen Bedarf für Coworking Spaces?
Der Kreis Altenkirchen hat eine Analyse dazu in Auftrag gegeben.

Foto: Rahul Top auf Pixabay

„Unsere Arbeitswelt verändert sich ständig. Unternehmen und
Beschäftigte möchten wir dabei unterstützen, die sich daraus
ergebenden neuen Herausforderungen zu meistern. Die Analyse
soll uns aufzeigen, ob es einen Bedarf von einem oder mehreren
Coworking Space(s) im Landkreis Altenkirchen gibt und welche
Anforderungen an sie gestellt werden. Sollten wir einen Bedarf fest-
stellen, wird unsere Wirtschaftsförderung die potenziellen Investo-
ren informieren und sie bei der Errichtung unterstützen. Als Investo-
ren kommen private Unternehmen, Kommunen oder beispielsweise
auch Genossenschaften in Frage. Weiterhin werden wir Interessen-
vertreter der Arbeitnehmerschaft mit in die weiteren Planungen ein-
beziehen“, so Landrat Dr. Peter Enders.
Der gemeinsame Fahrplan von Wirtschaftsförderung Kreis Alten-
kirchen und der cowork AG sieht wie folgt aus: Auf interne Abstim-
mungsgespräche folgt mediales Marketing, dann erfolgen die
Durchführung von Unternehmens- und Arbeitnehmerbefragungen,
die Sammlung und Auswertung der Daten sowie die Aufbereitung
der Daten und die Ergebnisvorstellung. Im Herbst sollen die Ergeb-
nisse vorgestellt werden.

Anträge können dienstags während der Öffnungszeit im kath. Pfarr-
heim gestellt werden. Bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
20. CoBeLVO bis 2. Juni geschlossen und für Einzelgespräche und
Anfragen geöffnet.
Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche. Das Erzählcafé findet online
über die Videoplattform ZOOM statt.
Weiterer Termin: Mittwoch, 2. Juni von 15.30 - 16.30 Uhr. Die Ein-
wahldaten werden Ihnen nach Anmeldung per Mail zugesendet.
Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de
Entspannung und Meditation mit Claudia Friede über die Platt-
form Zoom am 27. Mai 2021. Immer donnerstags 18.30 - 19.30 Uhr.
Die Zugangsdaten werden bei Anmeldung zugesendet; Info@mgh-
ak.de
Webseite: www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681-9823550.

Wir bieten Ihnen zur Versorgung mit Lesestoff und weiteren Medien
folgenden Service an:
Recherchieren Sie unter www.bibkat.de/altenkirchen nach Titeln.
Gewünschte Titel können vorbestellt werden entweder
• direkt im Online-Katalog oder
• telefonisch unter 02681/70972 montags bis donnerstags von
15 Uhr bis 18 Uhr.

Zu diesen Zeiten können die
vorbestellten Medien auch
abgeholt sowie entliehene
Medien zurückgegeben werden.
Die Ausgabe der Medien erfolgt
durch das Fenster neben der Ein-
gangstür; die Räumlichkeiten der
Bücherei dürfen nicht betreten
werden. Auch während der Abho-
lung gelten die allgemein gültigen
Hygieneregeln.

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Serviceangebot zum Abholen
Auch die Katholische Öffentliche Bücherei Horhau-
sen muss leider weiterhin geschlossen bleiben.
Dennoch möchten wir Sie in dieser Situation nicht
länger allein lassen. Deshalb bieten wir jetzt für
Kinder Medientaschen unter dem Motto „Lass
dich überraschen!“ zum Abholen an. Wenn
Euch also der
(Vor-)Lesestoff ausgeht, möchten wir aushelfen.
Alles, was wir wissen müssen, sind Alter und Inte-
ressen (Vorlesebücher und Dinosaurier, Spannen-

des und Raumfahrt oder doch eher Lustiges und Tiere?) der Kin-
der. Dann stellen wir die Überraschungstaschen mit 5 - 7 Büchern
und CDs zusammen, die zu einem abgesprochenen Zeitpunkt an
der Bücherei abgeholt werden können. In diesem Zusammenhang
möchten wir uns ganz herzlich bei Stefan Hoffmann, Edeka Hoff-
mann Horhausen, bedanken, der uns die Taschen kostenlos zur
Verfügung gestellt hat.
Außerdem bieten wir ab sofort unseren Katalog online im pdf-For-
mat zum Herunterladen an (https://pfarrei-neustadt-horhausen-
peterslahr.de/buecherei/).
So können Sie sich aussuchen, was Sie gerne lesen möchten und
es telefonisch oder per Mail bei uns bestellen. Wir vereinbaren dann
einen Abholtermin mit Ihnen.
In beiden Fällen melden Sie sich bitte bei uns unter buechereihor-
hausen@web.de oder telefonisch bei Anni Becker (02687-1413;
montags 14 - 16 Uhr), Martina Menzenbach (02687- 2587; diens-
tags 9 - 11 Uhr) oder Renate Müller (02687-921989; freitags 9 -
10 Uhr).
Ihr Büchereiteam



Altenkirchen-Flammersfeld 25 Donnerstag, 27.05.2021

Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/ 4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abholservice an.
Entweder Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestel-
len Bücher vor oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und
teilen Ihre Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien dann in
einer Tüte für Sie bereit.
Unseren Katalog können Sie über einen Link auf unserer Home-
page einsehen. (www.evangelische-gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 12 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 30.05.2021: Birnbach: 10 Uhr - Wir laden herzlich ein
zum Gottesdienst in der Kirche.
Leider ist die Teilnehmerzahl immer noch stark begrenzt, so
dass wir um vorherige Anmeldung im Gemeindebüro bitten.
Geänderte Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Ab Mai ändern wir unsere Öffnungszeiten. Wir sind für Sie da:
Montag: 13.30 Uhr bis 18 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr bis 13 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr bis 13 Uhr
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de Sie errei-
chen uns: Mo 13.30 bis 18 Uhr; Mi+Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr,
Tel. 02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-9872334

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 30.05.2021: 10 Uhr Gottesdienst
Der Gottesdienst wird gehalten von Pfarrer Karsten Matthis, dem
Interessenten für die Pfarrstelle.
Weiterhin ist es erwünscht, sich für die Gottesdienste im Gemeinde-
büro, Tel. 02685-242 anzumelden.
Aufgrund der Coronabestimmungen sind bis auf Weiteres alle Grup-
pen und Kreise ausgesetzt und alle Einrichtungen geschlossen!
Jedoch können nach vorheriger Terminvereinbarung,
- in der Bücherei, Bücher zurückgegeben oder abgeholt werden;
- in der Kleiderstube und im Kids-Kleiderladen, Kleidungsstücke
abgeholt werden.
Die Termine sind mit dem Gemeindeamt, Tel. 02685-242, zu den
Öffnungszeiten (siehe unten) zu vereinbaren.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet
ist weiterhin für Besuche geschlossen.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Buddhistisches Kloster Hassel/Pracht
Die Besuchszeiten im Kloster Hassel sind
Samstag und Sonntag 14 Uhr - 18 Uhr,
gerne mit vorheriger Vereinbarung, Tel.
Büro 02682 - 966875 oder Dieter Born
0171-2662831. Gespräche finden gemäß
der geltenden Corona-Verordnungen im
offenen Freisitz des Klosters statt.
Regelmäßige Veranstaltungen sind die
Klostergespräche, jeweils am 2. Sonntag
des Monats, 14.30 Uhr, ebenfalls gemäß
der geltenden Corona-Verordnungen im

überdachten, offenen Freisitz des Klosters.
Eine geführte Wanderung geht von der Waldsportanlage ‚Hohe
Grete‘ ab 14 Uhr zum Kloster.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 30.05.21, Oberwambach 11 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Aktuelle Hygienevorschriften und Termine können auf der Home-
page der Kirchengemeinde abgerufen oder telefonisch im Gemein-
debüro während den Bürozeiten erfragt werden.

Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis
September sonntags von 15 -
17 Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach,
Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864; E-Mail:
gemeindeamt@kirche-almers-
bach.de. Bitte bringen Sie Ihre
Anliegen telefonisch oder per
Mail vor. Zur Verhinderung der
Ausbreitung des Coronavi-
rus bleibt das Gemeindeamt
bis auf Weiteres für den all-
gemeinen Publikumsverkehr
geschlossen.
Hausmeister Gemeindehaus
Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790 Gemeinde-
haus Oberwambach, Kirchstr.
12 a, Tel. 02681-803963 Home-

page Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am:
Sonntag, 30.05.2021: 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Mertig
Es gelten weiter die aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen (Medi-
zin. Mund-Nasenschutz; Abstand; Kontaktdatenaufbewahrung 4
Wochen)
Anmeldung erwünscht im Gemeindebüro!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller).
Für Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340,
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/ 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Zur Zeit finden keine Präsenzveranstaltungen im Gemeindehaus
statt!
Wir bieten weiterhin sonntags um 10.15 Uhr eine kurze Andacht
über das Videoportal Zoom an.
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Änderun-
gen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem
Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf unsere
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Wünsche. Aus Holz. Aus Leidenschaft. wuensche.biz

EINBAUMKÜCHE
Deine neue Traumküche!
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Pfarrerin Huhn anzumelden: Elisabeth.Huhn@ekhn.de oder Tel:
02680/241.
Am Eingang werden Anwesenheitslisten geführt, in die die
Gottesdienstbesucher*innen eingetragen werden. Die Listen die-
nen ausschließlich dazu mögliche Infektionsketten nachverfolgen zu
können und werden nach einem Monat vernichtet. Ohne die Eintra-
gung in die Liste ist kein Gottesdienstbesuch möglich.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung muss erfolgen; Desinfekti-
onsmittel werden gestellt.
Bei Regen fällt der Gottesdienst aus.

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/526;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zeiten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 28.05.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 29.05.21: 11 Uhr Tauffeier
Sonntag, 30.05.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 02.06.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Fronleichnam, 03.06.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Kapelle St. Aloysius Beul
Donnerstag, 27.05.21: 17 Uhr Maiandacht, gestaltet von der kfd-
Frauengemeinschaft
Samstag, 29.05.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 30.05.21: 9 Uhr Hl. Messe; 18 Uhr Maiandacht
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 28.05.21: 18 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 29.05.21: 8.30 Rosenkranzgebet; 9.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 30.05.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe;
15 Uhr Maiandacht
Montag, 31.05.21: 18 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 01.06.21: 18 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind weiterhin
erforderlich. Wir nehmen sie gerne von dienstags bis freitag-
mittags 12 Uhr entgegen!
Maiandachten

In guter Tradition wird im Marienmonat in allen Kir-
chen in unserem Seelsorgebereich Maria geehrt.
Am Donnerstag, 27.5., feiern wir um 17 Uhr eine
Maiandacht in Beul, gestaltet von den kfd-Frauen.
Am Sonntag, 30.5., um 18 Uhr feiern wir in Weyer-
busch zum Ausklang des Maimonates mit Musik
und Impulsen im Gedanken: „Maria, ich sehe dich
in tausend Bildern…“ (Novalis).
Dazu sind natürlich alle Gläubigen eingeladen,
denen der Marienmonat noch am Herzen liegt. Zu
beiden Andachten sind Anmeldungen erforderlich!
Hinweis auf Fronleichnam:
Leider können wir auch in diesem Jahr keine Pro-
zessionen gehen. Die Hl. Messen zum Hochfest

finden in der Kirche statt. Ob in irgendeiner Form wieder gesungen
werden könnte, bleibt abzuwarten,

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt
Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 29.05., Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse, Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 30.05., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Horhausen 9 Uhr Hoch-
amt, Horhausen 11 Uhr Hochamt, Neustadt 11 Uhr Hochamt
Dienstag, 01.06., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Horhausen 18.30
Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 02.06., Neustadt 9 Uhr Hl. Messe, Peterslahr 18 Uhr Vor-
abendmesse

Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Durch die pfarramtliche Verbindung mit der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach haben sich unsere Gottesdienstzeiten verändert. Im 1.
Halbjahr 2021 beginnen unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr.
Am Sonntag, 30.05.2021, ist der nächste Gottesdienst um 9.30
Uhr in Hilgenroth, dieser wird von Pfr.Triebel-Kulpe gehalten.
Es wird um Anmeldung gebeten.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fersehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung!
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können Sie jederzeit Pfr. Trie-
bel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das Gemeindebüro ist dienstags,
mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr.
Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Honnefeld und Arche Horhausen

Sonntag 30.05.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonne-
feld (die ursprüngliche vorgesehene Diamant- und Gnadenkon-
firmation wird verschoben)
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de), und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.
Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 17.05.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreas-
becky).
Wir suchen für die Orte Willroth und Krunkel Gemeindebrief-
austräger. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an (02634/956707
oder andreas.beck@ekir.de).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Es geht jetzt darum, z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben. Die Homepage der Kirchengemeinde (http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de) wird ständig aktualisiert, regel-
mäßig gibt es dort online Andachten. Wir verweisen außerdem
auf ähnliche Angebote unserer Nachbargemeinden. Wenn Sie ein
Gespräch brauchen, können sie jederzeit Pfr. B. Melchert anru-
fen (0160/92354178)
Anmeldung zum Katechumenen Kurs 2021
Ihr Kind könnte altersgemäß nach den Sommerferien den kirchlichen
Unterricht besuchen. Falls Ihr Kind den Wunsch hat am Katechume-
nen - Unterricht teilzunehmen, und Sie, als Eltern, diesen Wunsch
begleitend unterstützen wollen, melden sie sich bitte in einem unse-
rer Gemeindebüros (gerne auch per Mail: mehren-schoeneberg@
ekir.de), wir schicken Ihnen dann die Anmeldeformulare zu.
Urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 24.05. bis einschließlich 30.05.2021
nicht besetzt!
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel.
02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfarrer
Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage:
http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 30.05.2021: 10.30 Uhr Gottesdienst in Höchstenbach im
Freien -Martin-Luther-Platz- mit Pfarrerin Huhn.
Eine Anmeldung ist Pflicht; wir bitten alle
Gottesdienstbesucher*innen sich bis Freitag, 28.05.2021, bei
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Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid! Livestream-Link und mehr
Info‘s auf www.friends-of-jesus.de.
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr,
Tel. 02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Wir feiern Gottesdienst!
Momentan gibt es für unsere Gottesdienste Schutz- und Hygiene-
maßnahmen, dadurch sind sie anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir gemeinsam
vor Gott treten können, auf sein Wort hören und Gemeinschaft mit
ihm haben dürfen.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung unter efgwoelmersen.church-
events.de möglich.
Außerdem bieten wir jeden Sonntag ab 10 Uhr einen
Livestream des Gottesdienstes an.
Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde
unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte aber
unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zuge-
lassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.church-
events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für die
Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsregeln
und Hygienevorschriften.
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist erfor-
derlich. Gemeindegesang ist untersagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream: www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um
10.30 Uhr.
Informationen und Anmeldung unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de,
Tel. 02681-9845404

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.kliewer@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 30.05.2021: 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Mittwoch, 02.06.2021: 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Einlass: Nach vorheriger Anmeldung. Aktuelle Anschrift: Finkenweg
16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

■ SPD Ortsverein „Im Raiffeisenland“
dankt Heijo Höfer für 30 Jahre Politik als Beruf
Nach viereinhalb Jahren im Mainzer Landtag und mehr als zwei
Jahrzehnten als Altenkirchener Verbandsgemeinde- und Stadtbür-
germeister verabschiedete Ortsvereinsvorsitzender Matthias Gib-
hardt Heijo Höfer mit einem großen Dankeschön in den verdienten
Ruhestand. In dieser Zeit prägte er mit Sachverstand und Geschick
die Entwicklungen in unserer Region. Höfers Hobby, kochen am
eigenen Herd und genussvolles Essen, gab auch den Anstoß zu
einer gut gefüllten Küchenkräuterkiste als Geschenk. „Nun ist es
Zeit, die Dinge ruhiger angehen zu lassen.“

Donnerstag, 03.06. Fronleichnam, Neustadt 9 Uhr Hochamt, Hor-
hausen 11 Uhr Hochamt
Freitag, 04.06., Neustadt 18 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem
Segen, Krunkel 18 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

■ St. Antonius Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 30.05. (Dreifaltigkeitssonntag): 9 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 02.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 3.6. (Fronleichnam), 10.30 Uhr Hl. Messe

■ St. Trinitatis Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 27.05.: 9 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.05. (Dreifaltigkeitssonntag): 10.30 Uhr Hl. Messe
anl. des Patroziniums
Donnerstag, 03.06. (Fronleichnam): 9 Uhr Hl. Messe

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 29.05.21, 17 - 18.45 Uhr, Vortrag in deutscher Sprache:
„Die Szene dieser Welt wechselt“
Sonntag, 30.05.21, 14.30 - 16.15 Uhr, Vortrag in russischer Spra-
che. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen
eine Besprechung des Themas: „Liebe hilft uns, Hass zu ertra-
gen“ - Biblischer Leittext: (Joh. 15:17, 18) „Das alles sage ich euch,
damit ihr einander liebt. Wenn die Welt euch hasst, dann denkt
daran, dass sie mich schon vor euch gehasst hat “
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als
Christ“
Mittwoch, 02.06.21, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 03.06.21, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Auf dem Bibelbuch 5. Mose, Kap. 1 - 2 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Ihr urteilt für Gott“
Gott gab den Israeliten die Anweisung: „Seid nicht parteiisch, wenn
ihr Recht sprecht. Hört den Kleinen genauso an wie den Großen.“.
Sie sollten also gerade während eines Rechtsfalles fair handeln.
Welche Parallele lässt daraus für uns heute ziehen?
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19 Pandemie wei-
terhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kirchengebäu-
den) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottes-
dienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Donnerstags von 9 - 13 Uhr sind wir auf dem Wochenmarkt in
Altenkirchen vertreten, die genauen Termine und weitere Info‘s auf
www.friends-of-jesus.de
Online-Gottesdienst:

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Wohnzimmer-Gottes-
dienst am Sonntag, 30.05.2021 um 10.30 Uhr.
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Der Verein hofft, dass in naher Zukunft durch den Rückgang der
Inzidenz auch wieder die Gymnastikgruppe aktiv werden kann.
Wer Interesse an der Teilnahme der Gymnastikgruppe an, kann sich
gerne bei Christa Griffel (02681-981226 oder chgriffel@web.de)
melden.

■ Schützengesellschaft Altenkirchen
Leider hat uns die Corona-Pandemie immer noch
fest im Griff und der sportliche Betrieb ist wie auch
das gesellschaftliche Leben zum Stillstand gekom-
men. Wir konnten unser Vereinsjubiläum im letzten
Jahr schon nicht feiern, so dass der Vorstand ent-
schieden hat, das Jubiläum „180 Jahre Altenkir-
chener Schützengesellschaft 1845 e.V.“ im Jahr
2025 gebührend zu feiern. Das Schützenfest in

diesem Jahr muss leider auch wieder ausfallen.
Die Kranzniederlegung am Ehrenmal mit ökumenischer Andacht
wird am „Schützenfestsamstag“ stattfinden, sofern die Inzidenz-
werte dies zulassen. Weitere Informationen hierzu folgen.
Die Jahreshauptversammlung wird, sobald dies möglich ist, durchgeführt.
Der Pächter unseres Schützenhauses steht ebenfalls in den Start-
löchern. Sobald es dauerhaft möglich ist, das Restaurant zu öffnen,
wird er den Betrieb wieder aufnehmen.
Wir hoffen auf eine erfolgreiche Bekämpfung der Pandemie und hof-
fen, unsere Mitglieder und Freunde alle gesund wieder zu sehen.

■ Rheuma-Liga öAG Altenkirchen
Funktionstraining
Liebe Mitglieder, das Funktionstraining ist bei rheumatischen
Erkrankungen von entscheidender Bedeutung. Allerdings nicht nur
die Bewegungen, auch die regelmäßigen Treffen in der Gruppe und
der Austausch untereinander fehlen uns doch sehr, nur möchten wir
verhindern, dass sich die Pandemie über unsere Gruppen verbrei-
tet. Aufgrund dessen pausieren wir zurzeit mit der Wasser- und Tro-
ckengymnastik.
Der Vorstand der öAG Altenkirchen möchte sich bei Euch allen
für Eure bisherige Geduld und Treue zur Rheuma-Liga in der Ver-
gangenheit und für die Zukunft bedanken. Wenn die Infektionszah-
len stabil sind, werden wir auch wieder mit dem Funktionstraining
beginnen. Kontakt: Sylvia Gach, Tel. 02688-683; E-Mail: altenkir-
chen@rheuma-liga-rlp.de.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e. V.
Digitale Weinprobe am 12. Juni
In Zeiten der Corona-Krise ist vieles nicht möglich.
Die LandFrauen haben einen Weg mit Nadine Gri-
fone und Oliver Klein von „La Piccola“ gefunden, sich
in gemütlicher Runde und gutem Wein zu treffen. Am
12. Juni um 18 Uhr geht die Online-Veranstaltung für

alle Weinliebhaber los. Das Weinprobenpaket ist für maximal zwei Per-
sonen (oder allein) ausgelegt und beinhaltet drei verschiedene italieni-
sche Weine (Weiß- und Rotwein, Rosè) und italienisches Gebäck. Ein
kleines Booklet mit Expertise zu den Weinen mit Ablauf zur Vorbereitung
und anschauliche Erläuterungen der charmanten Weinfachhändler sind
inklusive. Das Gesamtpaket ist für 49,90 Euro erhältlich.
Dauer ca. 1,5 Stunden. Um an der Online-Weinprobe teilnehmen zu
können, benötigen Sie einen stabilen Internetzugang, ein internetfähi-
ges Endgerät (PC, Laptop oder Tablet) mit Kamera, Mikrofon, Lautspre-
cher und eine E-Mail-Adresse. Für Übertragungsfehler und andere tech-
nische Probleme, die sich auf die Übertragung der Online-Weinprobe
auswirken, kann keine Haftung übernommen werden.
Einige Tage vor der Online-Weinprobe stehen die Weinproben-
Pakete zur Abholung während der Öffnungszeiten im „La Piccola“
in Altenkirchen, Kölner Str. 3, bereit. Gegen einen Aufpreis können
diese auch versendet oder geliefert werden. Durch die Anmeldung
und Erwerb eines Weinproben-Pakets bestätigen Sie die verbindli-
che Buchung zum ausgewählten Termin.
Zu diesem Zeitpunkt benötigen wir Ihre E-Mail-Adresse zur schriftli-
chen Auftragsbestätigung und der Zusendung des Links zur Online-
Video-Plattform JITSI für den Tag der Online-Weinprobe.
Ihre Daten werden ausschließlich zu diesem Zweck verwendet. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist bei Nadine Grifone unter info@lapiccola-ak.de
oder Tel. 02681-981139 bis spätestens 31.05.2021 dringend erfor-
derlich.

■ TuS Horhausen
Hula-Hoop-Workout-Kurs
Der TuS Horhausen bietet ab dem 27.05. einen
neuen Online-Kurs an. Hula-Hoop ist den meisten
vermutlich eher aus der Kindheit bekannt, aber der
Reifen ist wieder voll im Trend. Das effektive Kraft-
und Cardio-Workout stärkt nicht nur die Körper-
mitte, also die Bauchmuskulatur, den Rumpf und
die Taille, sondern auch die Po- und Beinmusku-
latur, besonders wenn man während der kreisen-

„Für uns bist du, Heijo Höfer, eine wertvolle Stütze in der Partei- und
Gremienarbeit“ betonte Matthias Gibhardt bei der Übergabe des
Präsents, „wir profitieren in unserer politischen Arbeit, sehr von dei-
nen Erfahrungen.“
Erhalten bleibt Heijo Höfer der SPD weiterhin als ehrenamtlicher
Politiker in den kommunalen Gremien der Stadt, Verbandsgemeinde
und im Kreis Altenkirchen und bis 2024 im Europäischen Ausschuss
der Regionen. Auch im SPD Ortsverein „im Raiffeisenland“ ist Höfer
als Geschäftsführer im Vorstand aktiv.

■ Bündnis 90/Die Grünen –
Ortsverband Altenkirchen-Flammersfeld

Einladung zum Online-Grünen Stammtisch am 3. Juni 2021
Der Ortsverband Altenkirchen-Flammersfeld von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN lädt für Donnerstag, 3. Juni 2021, zum Grünen Stamm-
tisch ein. Um 19 Uhr wollen sich die Mitglieder des Ortsverbands
Altenkirchen-Flammersfeld online treffen. Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich willkommen!
In freundlicher Atmosphäre sollen Interessierte und Mitglieder ins
Gespräch kommen, um sich über verschiedene aktuelle Themen
auszutauschen. An diesem Abend spricht Julia Hilgeroth-Buch-
ner über ihre Ideen und Erfahrungen zum Thema „Bio-Garten“
mit uns.
Beitreten über den Link:
https://konferenz.netzbegruenung.de/StammtischAltenkirchen

■ SV Leuzbach-Bergenhausen als „INpulsgeber
Seit knapp 30 Jahren betreibt der SV Leuzbach-
Bergenhausen als Unterabteilung auch eine
Damen-Gymnastikgruppe. In der Zeit vor der
Covid-19-Pandemie traf man sich immer mittwoch-
abends im Schützenhaus zum gemeinsamen
Sport. Angeleitet wurden die Trainingseinheiten
durch die Übungsleiterin Christa Griffel, welche
auch gleichzeitig die Sportleiterin des Schützen-
vereins ist.
Die aktuelle Altersgruppe beginnt bei ca. 30 Jah-

ren und die ältesten Teilnehmerinnen sind inzwischen über 80 Jahre
alt. Die Geselligkeit kommt definitiv nicht zu kurz. Ein- bis zweimal
im Jahr wird eine Wanderung durchgeführt, und einmal pro Jahr
führt ein Tagesausflug (per Bus) die Teilnehmerinnen an interes-
sante Punkte.
Schon immer war man offen für Mitmenschen mit und ohne Beein-
trächtigungen. Unter Mithilfe des Inklusionslotsen Hartmut Simon
hat Christa Griffel das Projekt „Gymnastik“ beim LSB in Mainz ein-
gereicht. Diesem wurde jetzt stattgegeben, und der Verein kann sich
über die INpuls-Prämie des Landessportbundes Rheinland-Pfalz
e.V. freuen.
Im Namen des Vorstands bedankte sich der 2. Vorsitzende Alex-
ander Roth bei Hartmut Simon (rechts im Bild) und Christa Griffel
(links im Bild).
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absolvierte rund 4000 Kilometer. Bereits 1974 war klar, dass es eine
gute Grundlage sei, eine Jugendfeuerwehr zu gründen. 13 Jungs
aus Pleckhausen machten sich auf den Weg zum Feuerwehrmann.
Die erste JF-Pleckhausen wurde gegründet. Zwei Kameraden der
aktiven Wehr übten regelmäßig mit den Jungen, die das neu erwor-
bene Wissen auf diversen Veranstaltungen unter Beweis stellen
konnten.
Ein neues TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) mit einer TS 8 (Trag-
kraftspritze) wurde anlässlich des Feuerwehrfestes übergeben.
Jedoch wurde das alte TSF nicht entsorgt, nein, es wurde in Eigen-
leistung zu einem Schlauchwagen (SW) umgebaut. Die Bemühun-
gen um eine Partnerschaft über die Grenzen hinaus wurden im Jahr
1975 mit Erfolg gekrönt. Im September fand der Antrittsbesuch bei
den Kameraden in Obdam (Nordholland) statt, und der Gegenbe-
such erfolgte auf dem Feuerwehrfest 1976.
Die Eigenleistung zur Erweiterung des Gerätehauses kam trotz der
Vielzahl an Einsätzen nicht zu kurz. Infolge von starker Hitze war
es zu einigen Waldbränden gekommen. Dazwischen kamen die
54 aktiven Feuerwehrkameraden kaum zur Ruhe. Übrigens, die
Wehr Pleckhausen zählte in diese Zeit zu den stärksten Wehren in
ganz Rheinland-Pfalz. Zur Gerätehauseinweihung wurde ein Tag
der offenen Tür mit großer Fahrzeugausstellung ausgerichtet. Hier
konnte sich Groß und Klein über unsere Arbeit informieren. Groß-
einsätze in Pleckhausen und Reiferscheid forderten die Kamera-
den und das Gerät, auch die Einsätze in Epgert, Niedersteinebach
und Bürdenbach. Eine neue Errungenschaft, die Funkauslöse-
anlage für die Feuerwehrsirenen, wurde eingeführt, und der erste
SW 1000 (Schlauchwagen) wurde in Pleckhausen stationiert. Der
August 1980, ein besonderer Monat. Das neue Tanklöschfahrzeug,
ein GTLF 24/50, wurde feierlich an die Wehr Pleckhausen überge-
ben. Ein Fahrzeug mit 5000 Litern Wasser und 500 Litern Schaum-
mittel bestückt, konnte auch den Einsätzen auf der Autobahn gute
Dienste tun.
Mit Festkommers und Zapfenstreich am Samstagabend wurde
das 50-jährige Bestehen groß gefeiert. Leider wurde ein Mann-
schaftstransportwagen nicht genehmigt. Dafür wurde das Gerä-
tehaus erneut umgebaut, ein Schrägdach aufgebaut, die Schlauch-
waschanlage eingebaut und eine Lautsprecheranlage installiert.
Im Rahmen der Neustrukturierung unserer Wehr wurde eine wei-
tere Gruppe eingeführt, der vornehmlich die Mitglieder der ersten
Jugendfeuerwehr angehörten. Einsätze gab es viele, doch einen
Bierkeller zu räumen und das Bier vor den Fluten zu retten, war
nicht alltäglich. Die Wied besuchte die nahe Randbebauung und
spülte so manchen Keller durch.
Bei 28 Einsätzen im Jahr 1986, mit Einsätzen zu Hochwas-
ser, Sturmschäden, Rettung von eingeklemmten Personen und
der Unterstützung bei der Trinkwasserversorgung in Unkel, oder
Gebäude-, Wald-, Flächen-, und Pkw-Bränden, war fast alles dabei,
was es so an Einsatzszenarien gibt. Ein Jahr. welches auch zu den
heutigen Jubiläen beigetragen hat, beginnt. Der „Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Pleckhausen e.V.“ wurde gegründet. Seiner
Hauptaufgabe, die Belange der Feuerwehr ideell und materiell zu
unterstützen, wird er immer wieder gerecht.
Es ist bereits einige Zeit her, dass es eine Jugendfeuerwehr gab.
So wurde im Sommer wieder eine Jugendfeuerwehr (JF) gegrün-
det. 17 Jungen aus Pleckhausen übten von nun an regelmäßig den
Umgang mit feuerwehrtechnischem Gerät. Bis heute gilt für die Kin-
der ein herzliches Willkommen bei den Übungen. Schaut es euch
mal an, vielleicht gewinnt ihr ja den Spaß daran. Mit Schauübun-
gen zeigt die JF gerne ihr Können. Die Freizeitaktivitäten führten
die Jungen zum Landesjugendfeuerwehrzeltlager oder auch zum
Ferienspaß der VG nach Burglahr. Bei der Schlauchbootregatta in
Urbach belegte die Jugendfeuerwehr den 1. Platz.
Ein weiters Fahrzeug, ein Löschgruppenfahrzeug (LF 8), wurde in
Pleckhausen stationiert und im Oktober 1989 an die Wehr Pleck-
hausen übergeben. Es konnte im folgenden Jahr bei einer Reihe
von Einsätzen sehr gut eingesetzt werden. Die Eigenleistung wird
immer noch großgeschrieben, so wurde gestrichen, die Fahrzeuge
von Roststellen befreit und Reparaturen an einigen Einsatzgeräten
durchgeführt. Eine Spende zugunsten der Aktion „Helft uns Leben“
und der Unterstützung zur Verrohrung des Zeltplatzes durch den
Förderverein sollte hier auch erwähnt werden.

Allgemeines

■ Zähler werden wieder abgelesen
evm-Gruppe besucht Kunden vor Ort
Seit Samstag, 22. Mai 2021, wird die Ablesung von Strom-, Gas-,
Wärme- und Wasserzählern wieder persönlich, durch die Ener-
gienetze Mittelrhein, die Netzgesellschaft in der Unternehmens-
gruppe Energieversorgung Mittelrhein (evm-Gruppe), durchgeführt.
Zwischenzeitlich hatte die evm-Gruppe aufgrund der Corona-Pan-
demie auf Ablesungen vor Ort verzichtet. „Dank sinkender Zahlen
können wir diesen Service nun aber wieder wie gewohnt anbieten“,

den Hüftbewegung in die Knie geht. Zusätzlich wird auch das Binde-
gewebe gestrafft. Neben dem „hullern“ gibt es einen Cardioteil und
verschiedene Kräftigungs-/Stabilitätsübungen.
Wir starten am Donnerstag, 27.05.21, in 6 Einheiten immer don-
nerstags um 19.05 Uhr, (außer am Feiertag (03.06.), da verlegen
wir auf Mittwoch (02.06.).
Ihr benötigt lediglich einen Laptop o.ä., eine stabile Internetverbin-
dung, eine Matte und etwas Platz im Raum. Der Hula-Hoop Reifen
wird Euch leihweise zur Verfügung gestellt.
Die Kosten für Mitglieder belaufen sich auf 18 EUR/Kurs, Nicht-
mitglieder 42 EUR/Kurs inkl. Leih-Reifen. Es stehen nur begrenzte
Plätze zur Verfügung. Rückfragen an Sonja Schneeloch, 0170-
8318639 oder schneeloch@tus-horhausen.com

■ 90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pleckhausen

Die ersten 30 Jahre waren in vielerlei Hinsicht etwas turbulent und
spannend, so ging es weiter.
Anfang der 60er Jahre konnten wir ein gebrauchtes Festzelt in Holz-
konstruktion erwerben, bei dem gleich beim ersten Fest die Zeltpla-
nen durch einen Gewittersturm am Samstagabend teilweise zerstört
wurden. Mit Kreativität und Geschick gelang es den Kameraden,
den Festabend doch noch zu retten. Feuerwehrfeste wurden gerne
und auch immer ausgiebig gefeiert, Gäste kamen aus nah und fern
und feierten in den Spitzenzeiten sogar 5 Tage in Folge.
Abschlussübungen wurden gemeinsam, unter Leitung des Amts-
brandmeisters, mit allen vier Wehren durchgeführt. Als besondere
Herausforderung wurde immer wieder ein anderer Schwerpunkt
gesetzt, den es zu meistern galt. Es kam aber auch auf die über-
greifende Zusammenarbeit der 4 Wehren an.
Neue Räumlichkeiten erforderten den Abriss von Gerätehaus und
Steigerturm. So konnte ein Gerätehaus mit zwei Garagen errichtet
werden, in dem später das neu beantragte Tanklöschfahrzeug (TLF
16) untergebracht werden konnte. Das Fahrzeug, vom Land bezu-
schusst, konnte im Januar 1965 in Empfang genommen werden.
Kaum in Pleckhausen angekommen, musste es seine Einsatztaug-
lichkeit schon unter Beweis stellen. So auch die Atemschutzgeräte,
die auf dem Fahrzeug verlastet waren. Diese konnten beim Brand in
der Fa. Meißner in Horhausen ihre Nützlichkeit für den Innenangriff
zeigen. Auf den folgenden Übungen wurde intensiv mit dem Fahr-
zeug, den Atemschutzgeräten und der Beladung geübt.

Zum Kreisfeuerwehrtag anlässlich unseres Feuerwehrfestes konn-
ten insgesamt 1400 Mitglieder der 57 Wehren aus dem Kreis Alten-
kirchen gezählt werden. Innerhalb des Kreises wurden Wettkämpfe
durchgeführt, in denen wir 1967 und 1968 den 2. Platz belegten.
Zur Nachbarschaftshilfe kam es 1969 bei einem Brand in Gieren-
derhöhe (Kreis Neuwied) und 1972 in Straßenhaus, bei denen die
Zusammenarbeit der Wehren über die Kreisgrenzen hinaus rei-
bungslos funktionierte. Eine Karnevalssitzung, in Eigenregie durch-
geführt, konnte die Kameraden nicht abhalten, dem Nächsten
zur Hilfe zu eilen. Während der Sitzung wurde die Wehr zu einem
Scheunenbrand nach Rott gerufen. Da hatte alles andere zunächst
einmal das Nachsehen.
Das Jahr 1973 stand ganz im Zeichen der Trinkwasserversorgung
im Bereich der VG Flammersfeld. Unser TLF war gefordert und
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erklärt Pressesprecher Marcelo Peerenboom. „Unsere Mitarbeiter
und Dienstleister halten dabei natürlich alle aktuell geltenden Kon-
takt-, Abstands- und Hygieneregeln ein. Sollte ein Kunde keine per-
sönliche Ablesung wünschen, respektieren wir das selbstverständ-
lich auch. In diesem Fall erhalten die Kunden eine Ablesekarte zum
Ausfüllen.“
Einmal im Jahr müssen die Zählerstände von den Messstellen-
betreibern ermittelt und zur Erstellung der Jahresrechnung an die
jeweiligen Energielieferanten weitergegeben werden. Die Ablesung
erfolgt durch die evm-Gruppe und ihre Dienstleister oder durch den
Kunden selbst. Alle, bei denen der aktuelle Zählerstand benötigt
wird und die keinen Besuch eines Ablesers bekommen haben oder
wollten, bekommen eine Ablesekarte per Post oder als Einwurf-
karte. Die evm-Gruppe bittet darum, auf ihr den aktuellen Zähler-
stand einzutragen und die Karte anschließend an die aufgedruckte
Adresse zurückzusenden. Alternativ klappt eine Übermittlung auch
über den auf dem Schreiben aufgedruckten QR-Code oder über die
dort angegebenen Kontaktkanäle (Internet, per E-Mail und Telefon).

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Warmes Wasser doppelt so teuer?!
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist auf Kosten
durch
Zirkulationsleitungen und Pumpen hin und gibt Tipps zur effizi-
enten Nutzung.
Heißes Wasser aus dem Hahn ohne zu Warten und rund um die Uhr
- die Zirkulation macht’s möglich. Dieser Luxus kostet allerdings Geld.
Denn in zentralen Trinkwassersystemen verbraucht man für die stän-
dige Bereithaltung von warmem Wasser unter Umständen mehr
Energie als für die Erwärmung des tatsächlich gezapften Wassers
gebraucht wird. Bei einer zentralen Warmwasserversorgung wird das
warme Wasser über mehrere Meter Rohrleitungen vom Heizungskel-
ler bis zum Bad oder in die Küche transportiert. Auch wenn die Rohre
gut gedämmt sind, geht immer etwas Wärme verloren und das Wasser
kühlt ab, so dass es eine gewisse Zeit dauert bis die gewünschte Tem-
peratur wirklich an der Zapfstelle ankommt. Deshalb ist in vielen Häu-
sern eine Zirkulationspumpe installiert. Sie pumpt das heiße Wasser
auch bei geschlossenem Hahn ständig nach oben. Über die Zirkulati-
onsleitung fließt es wieder zum Speicher zurück. Dreht man den Hahn
auf, ist sehr schnell heißes Wasser da. Der Nachteil ist, dass die stän-
dig heißen Leitungsrohre viel Wärme verlieren.
Mit einer Zeitschaltuhr kann man die Laufzeit der Pumpe auf die Zeiten
beschränken, in denen warmes Wasser benötigt wird. Dadurch werden
die Verluste schon mal auf rund sechs Stunden am Tag reduziert.
Eine Zirkulationspumpensteuerung ist noch effizienter. Sie schaltet
die Zirkulationspumpe bedarfsgerecht nur dann ein, wenn warmes
Wasser benötigt wird. Ein Temperaturfühler an der Warmwasserlei-
tung in unmittelbarer Nähe des Speichers gibt der Steuerung ein
Signal, wenn der Warmwasserhahn aufgedreht wird.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in Altenkir-
chen am Donnerstag, 24.06.21, von 12 - 18 Uhr statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch durch-
geführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinbarung ist
dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

www.rinis-brautmoden.com

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken

erfreut haben.

Luise Marenbach
Kettenhausen, im Mai 2021

Familienanzeigen

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Schmidt&H N 57612 Kroppach · Hauptstr. 9

Tel./Fax: 02688/988646

Tägliche Lieferung

Menü- und Partyservice • Catering • Imbisswagen

Frische-Menüservice - Essen auf Rädern
Für Betriebsstätten, Seniorenverpflegung,

Kindertagesstätten, Kantinen etc.

Nachpächter gesucht !
Aus Altersgründen möchten wir unseren gutgehenden
Menü- und Partyservice in jüngere Hände weitergeben.

Übernahme und Kauf der gut eingerichteten Küche wäre erforderlich.
Näheres können wir gern in einem persönlichen Gespräch klären.

Mit freundlichen Grüßen
Hannelie und Norbert Schmidt
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Weller GmbH & Co.
KG bei.

BEILAGENHINWEIS

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Leuzbacher Weg 16
57610 Altenkirchen

0 26 81 / 30 55

Kölner Straße 14
57635 Weyerbusch

www.bestattungshaus-arbeiter.de

Tel.
Zeit und Raumfür den letzten Weg

„Dürfen wir
noch etwas für
Oma malen?“

So individuell wie jeder
Mensch darf auch sein

Abschied sein.

Wir unterstützen Sie dabei
den Abschied persönlich

zu gestalten.

Foto: Willibald Völsing KG

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neuen Zuhause!

Sie planen den Verkauf
Ihrer Immobilie?!
Für eine junge Familie suchen wir

im Umkreis von Altenkirchen, Hachenburg, Flammersfeld
eine geeignete Immobilie mit 4-6 Zimmern, bis 250.000 €.

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir Baugrundstücke
von 400 – 1000 m² im Umkreis von Altenkirchen/WW.

info@iridia-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen,

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

IN IHRER REGION
WOHNEN

 
  

 
        

       

      
          
      

   

   

  

  

Verbindlichen Zeitpunkt benennen
Wenn die Baustelle stillsteht und
die Arbeiten nicht voranschrei-
ten, geraten Bauherren schnell
in Bedrängnis. Der Mietvertrag
läuft aus, der Umzug muss ver-
schoben werden, es drohen un-
kalkulierbare Mehrkosten. Damit
Bauherren diese Falle umgehen,
sollten sie eine feste Bauzeit mit
der Baufirma vereinbaren. Das
Gesetz sieht beim Hausbau und

größeren Umbaumaßnahmen
vor, dass Baufirmen einen ver-
bindlichen Zeitpunkt zur Fertig-
stellung benennen müssen.
Wenn der Beginn noch nicht fest-
steht, muss zumindest die Dauer
der Baumaßnahmen angegeben
werden. So werden die wirtschaft-
lichen Risiken gemindert und die
Bauherren können den Einzug in
ihr neues Haus verlässlich planen.

Den Worst Case einkalkulieren
Zu den größten finanziellen Ri-
siken eines Bauvorhabens zählt
die Insolvenz des Baupartners.
Auf der Baustelle tut sich nichts
mehr, Finanzierung und Miete
laufen aber unvermindert weiter.
Der Gesetzgeber schützt Bau-
herren in einem solchen Fall nur
sehr unzureichend. Daher ist
es ratsam, selbst vorzusorgen,
um sich im Ernstfall die entste-
henden Mehrkosten leisten zu

können. Mit einem entsprechen-
den Versicherungsschutz, wie
beispielsweise einer Bauherren-
schutzpolice, kann sich der Bau-
herr gegen das Risiko einer In-
solvenz des Bauunternehmers
absichern sowie gegen Schä-
den, die erst nach Fertigstellung
und Abnahme auftreten. Alle In-
fos zur Police findet man unter
www.sichererbauen.de/bauher-
renschutzpolice.de. 67354
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Traueranzeigen online aufgeben

Meli�a Kölbach

Im Namen aller Angehörigen:

Berod, im Mai 2021

Dr. Rupprecht und Liane Kulzer geb. Kölbach
Pia Kölbach

Jürgen Kölbach

geb. Vohl

* 15. 10. 1930 † 22. 4. 2021

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer
ist die Trennung. Aber die Dankbarkeit verwandelt

die Erinnerung in stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
nicht wie einen Stachel, sondern

wie ein kostbares Geschenk in sich.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich beim Tod
unserer lieben Verstorbenen mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme durch liebevoll geschriebene
und gesprochene Worte mit Blumen und Spenden

zumAusdruck brachten.

Traurig, jedoch dankbar für die lange
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied

von unserer lieben Mama und
Schwiegermutter, meiner guten für-
sorglichen Oma, die am 13. Mai 2021

plötzlich gestorben ist.

Wir werden sie sehr vermissen.

* 2.3.1931 † 13.5.2021

57632 Reiferscheid, Hauptstraße 54

Ulrike
Erich und Heidelore
Jan und Lena

Alles Leben ist ein Wachsen,
Werden und Vergehen ...

und geliebte Menschen sind mit uns
und bleiben in unseren Herzen und
Gedanken, in schöner Erinnerung.

Anni Kuschmann

Die Urnenbeisetzung fand im
Familienkreis auf dem Friedhof

in Flammersfeld statt.

Statt Karten!

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

Helga Idelberger

Karl-Heinz
Idelberger

Was bleibt, ist deine Liebe und die Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller,
die von dir erzählen.

Julia Engelmann

Michael
Klöcker

* 14.09.1948 † 08.05.2021

Immer wieder sind da Spuren
deines Lebens, Gedanken,
Bilder und Augenblicke.

Unsere Erinnerungen werden lebendig …

… bei jedem Trecker, der vorüber fährt und wenn der
Duft von Heu in der Luft liegt.

Wir sind unendlich traurig.
Deine Kollegen undMitarbeiterinnen
der Zahnarztpraxis
Dr. Kerstin Klöcker-Stahl
und Susanne Kramer
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Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

Altenkirchen und Busenhausen, im Mai 2021

Paul-Otto Schneider
und Marianne Fleßner geb. Schneider

Statt Karten !

Im Namen aller Angehörigen

* 14. 3. 1925 † 25. 4. 2021

geb. Schumacher

Hedwig Schneider

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme und
Verbundenheit auf vielfältige Weise gezeigt haben.

„Niemals geht man so ganz,
irgendwas von ihr bleibt hier“

Danksagung
Wir danken allen recht herzlich, die sich in der Trauer mit

unserer lieben Verstorbenen

Grete Schmidt
geb. Vohl

* 15.10.1929 † 07.04.2021

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Christoph Müller
für die Bestattung und Trauerbegleitung sowie

Pfarrer Siegle für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Albert Schmidt
Ernst-Otto undWolfgang Schmidt
mit Familien

Borod, im Mai 2021

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wirmöchten uns von ganzemHerzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken möchten wir den Teams der kirchlichen Sozialstation
Altenkirchen und des Pflegedorfes in Flammersfeld, für die stets freundliche
und kompetente Pflege unserer Mama.

Familie Heinz-Günter Augst
Familie Beate Klein

Flammersfeld, im Mai 2021Liesel Augst

Günter Seelbach

In Liebe und Dankbarkeit:

Elfriede
Michael und Tina
Ralf und Tanna
Oliver und Joyce

Valeska, Finley, Tammo und Malu
und alle Anverwandten

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa.

57636 Mammelzen, Waldstraße 9

* 2. 6. 1949 † 19. 5. 2021

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer in unseren Herzen.

Er war der Mittelpunkt unserer Familie und die Familie
war der Mittelpunkt seines Lebens.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Aerodynamik ist für Leute die
keine Motoren bauen können Enzo

Ferrari

www.bellersheim.de/tankstellen

Auftanken, waschen, shoppen und
snacken – bei über 50 BELLERSHEIM-
Tankstellen immer vor Ort!

einfach Sprit
Hunger, Pippi, Durst und

Nähere Informationen unter
Tel. 02681/802-400 oder auf

Motorträume
KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Rudolf-Diesel-Straße 23
57610 Altenkirchen
www.kfz-service-ak.de

Telefon 0 26 81 / 95 09 36
Telefax 0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

& Lackier

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

Neuausrichtung in China
Audi geht konsequent die nächs-
ten Schritte zur Neuausrichtung in
China. Klarer Fokus auf Elektro-
mobilität, ein neuer Produktions-
standort für Elektrofahrzeuge in

Changchun und eine zweite Part-
nerschaft mit der SAIC Motor Cor-
poration – dies sind die Leitlinien,
mit denen Audi die China-Strate-
gie der Zukunft umsetzen wird.

Frischer Wind in der Oberklasse
Mit der Präsentation seines
neuen Flaggschiffs C5 X bringt
Citroën frischen Wind in das
Segment der Oberklasse. Das
neue Modell verfügt über ein un-
verwechselbares Design, das ty-

pische Attribute von Limousine,
Kombi und SUV geschickt mit-
einander verbindet. Der Citroën
C5 X wird sowohl mit Benzinmo-
tor als auch mit Plug-in-Hybrid-
antrieb auf den Markt kommen.

Tipps für den Auto-Frühjahrsputz
Die Sonne lockt, der Winter ist
nun vorbei. Grund genug, um
auszumisten, aufzuräumen,
frischen Wind hereinzulas-
sen und um alles strahlend
sauber zu machen. Dies gilt
auch für das Auto. Nach einem
langen Winter freut sich auch
das Auto über eine gründliche
Reinigung und Pflege. Der
vielleicht wichtigste Praxistipp
vorweg: Kein Mensch wird ei-
nen Winterpullover dreckig
zurück in den Schrank legen.
Genauso sollte auch das Auto
behandelt werden. Wenn von
Winter- auf Sommerreifen um-
gestellt wird – kurz vorher ein-
fach durch die Waschanlagen
und Reifen und Felgen sauber
einlagern. So kann der an den
Felgen anhaftende Schmutz
nicht antrocknen/einhär-
ten, was die Entfernung des
Schmutzes im nächsten Win-
ter noch schwieriger machen
wird. Auch die Außenkarosse
freut sich über Reinigung und
Lackpflege. Die winterlichen
Spuren wie Schnee, Eis und
Streusalzreste stellen eine ge-
wisse Belastung für Fahrzeug-
lack und Unterboden sowie
Felgen dar. Deshalb sollte jetzt
eine gründliche Wäsche des
Fahrzeugs erfolgen. Am bes-
ten mit einem Premiumwasch-
programm, um dem Auto die
Lackpflege angedeihen zu
lassen. Moderne Premiumkon-
servierungsstoffe geben dem
Lack eine Widerstandsfähig-
keit, in etwa vergleichbar mit
einer Bodylotion für den Men-
schen. Beim Auto erkennt man

dies an einem länger anhal-
tenden Abperleffekt auf dem
Fahrzeuglack. Übrigens: Wer
sein Auto im Winter gar nicht
gewaschen hat, kommt viel-
leicht mit einer Wäsche nicht
hin und sollte sich nicht scheu-
en, in kurzen Abständen zwei
oder mehrere Wäschen in An-
spruch zu nehmen. Besonders
nach dem Winter ist eine Un-
terbodenwäsche und -konser-
vierung empfehlenswert, um
die Streusalzeinflüsse zu ver-
meiden. Das Streusalz wird in
den letzten Jahren feucht auf
die Straßen aufgebracht, was
einen stärkeren Anhaftungsef-
fekt (sowohl auf der Straße als
auch an Fahrzeugkarosserien)
herbeiführt. Deshalb ist eine
gründliche Reinigung von Lack
und Unterboden dringend zu
empfehlen (sofern sich das
Fahrzeug in ordnungsgemä-
ßem Zustand befindet). Auch
über eine Innenreinigung freu-
en sich Fahrzeug und Fahrer/
in. Viele moderne Autowasch-
anlagen haben zentrale Staub-
saugeranlagen, bei denen ein
Staubsaugerschlauch von je-
der Seite zur Verfügung steht.
An vielen Autowaschanlagen
gibt es zudem Mattenreiniger,
die die Fußmatten besonders
gut reinigen. Sofern eine In-
nenreinigung unter Zuhilfe-
nahme von entsprechenden
Reinigungsprodukten (Cock-
pitreiniger oder Lederreiniger)
durchgeführt wird, sollte auf
ordentliche Qualitätsprodukte
Wert gelegt werden.
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Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
DOJAN

SCHADEN- & WERTGUTACHTEN

01 60 / 93 54 77 23
INFO@SV-DOJAN.DE

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen...

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

autosattlerei-schmautz@online.de

www.autosattlerei-schmautz.com

Bei Lack und Karosserieschäden
gibt es nur eine Lösung …

Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns
eine Email und Ihr Unfall ist Geschichte!

Rudolf-Diesel-Str. 13 · 57610 Altenkirchen

Telefon 02681 4444

Vertrauen Sie auf

unser Können!

info@dlo-lackierung.de

Motorträume

Frühlings-Kur für das Auto
Was für ein Schaukel-Winter:
Erst Eis und Schnee im Über-
fluss, wenige Tage später bis
zu 20 Grad plus. Da heißt es
auf Zack zu sein und schnell
in der Waschanlage den Streu-
salz-Panzer abzuspülen. Denn
je wärmer es wird, desto hefti-
ger lässt Salz das Blech rosten.
Wichtigster Grundsatz vor der
Einfahrt in die Waschanlage:
Nie ohne Vorwäsche. Sonst
schieben die Waschbürsten
den fest haftenden Schmutz
über den Lack und verursa-
chen tiefe Kratzer. Die ein bis
zwei Euro für den Hochdruck-
reiniger sind also gut investiert.
Aber Vorsicht: Abstand halten
zum Blech und vor allem den
Reifen, näher als 30 Zentime-
ter sollte man nicht rangehen
mit dem Hochdruckstrahl.
Nach dem Waschen und
Trocknen folgt die Lack-Be-
gutachtung. Gibt es Abplatzer
durch Splitt- oder Granulat-
Beschuss? Dann sofort mit ei-
nem passenden Lackstift aus-
tupfen, bevor sich Rost bildet.
Ein Blick in den Behälter der
Scheibenwaschanlage scha-
det ebenfalls nicht. Ist noch

ausreichend Wintermischung
drin? Dann kann diese ver-
braucht werden, ehe bei höhe-
ren Temperaturen wieder der
Sommerreiniger zum Einsatz
kommt.
Ungefähr zeitgleich kann auch
der Wechsel von Winter- zu
Sommerreifen erfolgen. Es gilt
ja der Merksatz „Winterreifen
von O bis O –- Oktober bis Os-
tern“, aber letztlich entschei-
det darüber auch die geogra-
phische Lage. Auf jeden Fall ist
es nie verkehrt, sich in seiner
Werkstatt frühzeitig einen pas-
senden Termin für den Räder-
wechsel zu holen.
Bleibt noch die Kontrolle des
Innenraums. Oft schleppt man
unbemerkt Schnee hinein,
der taut und dann den Tep-
pich durchtränkt. Also unter
den Fußmatten nachsehen
und Nässe mit Zeitungspapier
oder Küchentüchern aufsau-
gen, bevor sich mit steigen-
den Temperaturen Schimmel
bildet.
Das muss man gegebenenfalls
öfter wiederholen. Schließlich
ist nicht ausgeschlossen, dass
es nochmal schneit. pm

Welches Waschprogramm
soll es sein?
Wachs ist das am häufigsten
gewünschte Zusatzprogramm
an Autowaschanlagen. Die
Verwendung von immer besse-
ren und höherwertigen Wach-
sen an den Anlagen bringt
nicht nur Glanz, sondern einen
langfristig sichtbaren Nutzen.
Wachse haben in erster Linie
eine Lackschutz-Funktion. Sie
schützen den Lack vor schäd-
lichen Umwelteinflüssen wie
saurem Regen, sie fließen in
Ritzen und Hohlräume und
beugen der Korrosion vor. Ein
weiterer Nutzen liegt in der
reduzierten Schmutzhaftung.
Das Fahrzeug lässt sich leich-
ter reinigen und sieht länger
gepflegt aus. Wachs sollte
mindestens bei jeder zweiten
Wäsche mitgeordert werden.
Der Mehrpreis für Wachs ist
gut investiertes Geld.
Auch die Unterbodenwäsche
ist, speziell in den Wintermo-
naten, kein Luxus. Festhaften-
der Schmutz, Auftausalze und
chemische Taumittel werden

durch hohen Wasserdruck
abgespült. Bereits leichte
Beschädigungen des Unter-
bodenschutzes durch Stein-
schlag können zu Rostbildung
am Fahrzeugboden führen.
Da man den Unterboden nicht
regelmäßig kontrolliert, ist die
Pflege dieses Bereichs beson-
ders wichtig.
Neben diesen Standardpro-
grammen sollten auch andere
Zusatzprogramme regelmäßig
genutzt werden, so z.B. die
Felgenreinigung. Immer mehr
Fahrzeuge sind mit teuren
Aluminiumfelgen ausgestattet.
Nur eine regelmäßige Pflege
an der Autowaschanlage ver-
hindert das „Einbrennen“ des
Bremsstaubs. In regelmäßigen
Abständen angewandt, recht-
fertigt der Nutzen der Zusatz-
programme den Mehrpreis
immer. Wird das Fahrzeug
allerdings nur einmal pro Jahr
gewaschen, können auch die-
se Leistungen kein befriedigen-
des Ergebnis mehr bringen.
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Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

ATM Qness GmbH · Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen
Personalabteilung Herr J. Kroeker · Telefon 02681-9539-0 · www.qatm.de

SIE KOMMEN AUS DEN BEREICHEN
MASCHINENBAU, METALLOGRAPHIE ODER
ELEKTROTECHNIK UND HABEN EINIGES ZU
BIETEN?!WIR AUCH!
| Eine umfassende und strukturierte Einarbeitung in Ihren
Aufgabenbereich durch unsere hilfsbereiten Kollegen –
Natürlich auch abteilungsübergreifend!

| Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
sowie ein dynamisches, offenes Arbeitsklima –
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

| Kommunikation auf Augenhöhe – Vom Azubi bis zum
Geschäftsführer. Wir sind alle per Du!

| Eigenverantwortliches Arbeiten in einem teamorientier­
ten Umfeld – Jeder Einzelne ist wichtig für unseren
Unternehmenserfolg. Machen Sie uns noch besser!

| Mehr Work­Life­Balance durch unsere attraktive
Gleitzeitregelung – Wir lieben unsere Arbeit, aber es soll
Zeit bleiben für alles, was sonst noch wichtig ist!

| Eine leistungsgerechte, erfolgsorientierte Bezahlung
mit jährlichen Gehaltssteigerungen, Betriebliche
Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen.
Ihr Einsatz wird belohnt!

| 24h Unfallversicherung und betriebliche
Krankenzusatzversicherung für alle gesetzlich
versicherten Mitarbeiter. Regelmäßige Besuche durch
unseren Betriebsarzt und verschiedene Sportangebote –
Denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

| Geld­ und Sachprämien zu besonderen persönlichen
Anlässen – Sie und Ihre Familie sind uns wichtig!

| Eine Kantine im Gebäudemit bezuschusstem, gesundem
und abwechslungsreichem Essen, frisches Obst und
Getränke für Ihr leibliches Wohl!

| FachlicheWeiterentwicklung durch
Individualschulungen und Seminare – Wir wollen mit
Ihnen wachsen!

| Die Sicherheit und Infrastruktur eines innovativen,
dauerhaft erfolgreichen Unternehmens einschließlich
eines modernen Arbeitsplatzes und eines durchdachten
Hygienekonzeptes – Das haben Sie sich verdient!

Wir sind auf der Suche nach Persönlichkeiten, die etwas bewegen wollen!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit nur wenigen Klicks! www.qatm.de/jobs

Reinigungskraft (m/w/d)
für Büroräume und Ausstellungsflächen in Kircheib

ab sofort auf Minijob-Basis gesucht.

Hauptstr. 15-19 | 57635 Kircheib | Telefon 02683/9782-0
Bewerbung auch gerne per E-Mail: kontakt@steinhauer-gmbh.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team
Elektro-Ingenieur / Elektrotechniker / SPS-Programmierer
Aushilfe für den Schaltschrankbau – Teilzeit auch 450 €

AUTEK GmbH • 57580 Gebhardshain • Tel. 02747 / 91 52 10
Alles weitere auf www.autek.de/Jobs

JOBS IN IHRER REGION
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Finden Sie den passenden
Job in Ihrer Region!

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Weitere
Stellen

finden Sie
online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

PTA gesucht!
Für unsere Apotheken imHerzen vonAltenkirchen suchenwir
aktuell eine/n PTAmöglichst in fester Vollzeitanstellung evtl.
auch Teilzeit möglich.

EserwartetenSiedreiApotheken inmodernenRäumlichkeiten
und einem kollegialen Umgang im Arbeitsalltag.

WirhabenFreudeamUmgangmitunserenKundenundsetzen
aufKompetenz imBeratungsgesprächundgebenMöglichkeiten
zur persönlichenWeiterentwicklung.

Bewerber/innen ohne Berufserfahrungen oder nach längerer
Pause geben wir gerne die Chance für einen beruflichen
(Wieder-)Einstieg.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, gerne per Mail oder auf dem
Postweg an unsere Adresse.

Hubertus-Apotheke I Kölner Straße 6 · 57610 Altenkirchen
Tel:026812011·Mail: sonnen-apotheke_rehm@t-online.de

Steuerfachangestellte/Bilanzbuchhalter
(m/w/d)

für onlinegeführte Steuerkanzlei in Windeck gesucht.

Flexible Arbeitszeiten, erfolgsabhängige Vergütung
angelehnt an Vergütungen in städtischen Großkanzleien,
moderne Arbeitsplätze, interessante, digitale Arbeitsfelder,
angenehmes Betriebsklima, Förderung von Fortbildungen
und work-life-balance, gute Aufstiegschancen.

Bewerbungen bitte an
www.diederich-steuerberatung.de
oder per E-Mail
steuern@diederich-steuerberatung.de

WIR SUCHEN AB SOFORT
• eine pädagogische

Fachkraft m/w/d (Erz. u.ä.)
Stellenumfang 50 %
für unsere Familienstelle in Kettenhausen
- 4 - 5 junge Menschen vom Kleinkindalter

bis Jugendalter
• eine pädagogische Fachkraft m/w/d

als Minijob
Bewerbungen (gerne auch als Mail) an:
Fazit-Jugendhilfe Hr. Thees, Regionalbüro Westerwald
56237 Deesen · Weststr. 17 · thees@fazit-jugendhilfe.de
Telefon 0171/6102580

Kaufmännischer Sachbearbeiter
für die Auftragsabwicklung (m/w/d)

EnviroFALK GmbH
Prozesswasser-Technik

Gutenbergstraße 7
56457 Westerburg

Tel. +49 2663 9908-0
www.envirofalk.comStellenangebote: www.envirofalk.com/karriere

Wir suchen Sie für unsere Zentrale in Westerburg:

Seit über 30 Jahren plant und fertigt EnviroFALK Wasseraufbereitungs-
anlagen für unterschiedlichste Branchen. Und zwar passgenau!
Ob für ausgewählte Industriezweige, für gewerbliche Küchen oder Kranken-
häuser und Labore. Namhafte Kunden und Einrichtungen mit faszinierenden
Marken verlassen sich auf Prozesswasser-, Rein- und Reinstwasser-Technik
von EnviroFALK.
Möchten Sie Teil des EnviroFALK Teams werden und jeden Tag daran arbei-
ten, gemeinsam unsere Kunden zu begeistern? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung!
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Freuen Sie sich auf
• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?
Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-290 an
oder bewerben Sie sich direkt per E-Mail
(gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin):
karriere@vecoplan.com

Lösungen gemeinsam entwickeln
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen?
Sie möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein
Stück weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für
Entsorgungs- und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen
dazu alle Möglichkeiten. Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit
wegweisenden Maschinen und Anlagen zu begeistern.

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com

Wir suchen zur Verstärkung einiger unserer Teams zum schnellstmöglichen Zeitpunkt:

Anwendungstechniker (m|w|d)
Verfahrenstechnik/Recycling

im Technologiezentrum mit dem Schwerpunkt Nassaufbereitung von Kunststoffabfällen einen

Projektleiter (m/w/d)
vorzugsweise mit russischen Sprachkenntnissen

im Geschäftsbereich Wood | Biomass einen

Servicemitarbeiter für den Innendienst (mIwId)
Fachrichtung Elektrotechnik

im Geschäftsbereich Service einen

Zerspanungsmechaniker (mIwId)
Fachrichtung CNC-Frästechnik

in der Zerspanungsabteilung einen

Nähere Informationen zu Ihren Aufgaben und Voraussetzungen finden Sie in unserem Stellenportal unter:
vecoplan.com/de/karriere/stellenportal

SPS Programmierer
Elektro- / Automatisierungstechnik (m/w/d)

in der Elektroentwicklung
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Finden Sie den
passenden Job!

Chancen nutzen mit Ing.-Büro Funk!

Wir sind ein Planungsbüro (20 Mitarbeiter) für
elektrotechnische Anlagen im Bereich der
Gebäudetechnik und Gebäudeautomation.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin einen

Dipl.-Ing. FH/Bachelor (m/w/d)
für Planung und Projektierung

Techniker / Meister (m/w/d)
für Ausschreibung und Bauleitung

Elektroinstallateur (m/w/d)
für Ausschreibung und Schaltplanbearbeitung

Wir bieten:
Ein vielseitiges, anspruchsvolles Aufgabengebiet.
Arbeiten in einem angenehmen Betriebsklima.

Ein der Berufsausbildung und
Berufserfahrung angemessenes Gehalt.

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen
Herr Funk unter Tel.: 0171/8956578 / E-Mail:
karriere@funk-ib.de, gerne zur Verfügung.

Ing.-Büro Funk GmbH & Co. KG
Urbacher Str. 4 / 56305 Puderbach / www.funk-ib.de

Als erfolgreiches Familienunternehmen im Bereich der Auto-
haus-Beratung und der Softwareentwicklung gelten wir seit
vielen Jahren als Referenz und Experte für die Vergütung von
Mitarbeitern im Automobilhandel und Entwicklungsschmiede
innovativer, workflow-orientierter Vergütungs- und Control-
lingsoftware.

Wir suchen für unseren Standort in Asbach interessierte Mitar-
beiter (m/w/d), die mit uns wachsen wollen, für/als:

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an
bewerbung@gipsy.de

First-Level-Support

Ihre Ansprechpartnerin: Kathrin Kramer
+ 49 2683 – 946 95 19
www.gipsy.de/Homepage/Automotive/

Technischer Support

Full-Stack Softwareentwickler C#

Kfm. Sachbearbeitung

Wir machen Zukunft.
Gestalte deine mit uns.

GiPsy® Automotive Consulting GmbH
Hospitalstraße 2b D-53567 Asbach

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch
wird auf Pünktlichkeit großen
Wert gelegt.Wer zu spät kommt,
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine
gute Vorbereitung! Fahren Sie
die Wegstrecke ab, damit Sie
eine realistische Einschätzung
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten,

falls es zum Termin unerwartete
Verkehrsbehinderungen gibt.
Informieren Sie sich, wo genau
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Nach der Familienpause
zurück in den Beruf
Wer nach einer längeren Famili-
enpause den Weg zurück in die
Berufstätigkeit sucht, ist oft un-
sicher, da die fachlichen Kennt-
nisse vielleicht veraltet sind oder
die Berufserfahrung fehlt. Doch
wer sich um ein oder mehrere
Kinder kümmert, pflegebedürf-
tige Angehörige versorgt und
nebenbei einen Haushalt orga-
nisiert, leistet viel und sammelt

nützliche Erfahrungen. Ein guter
Umgang mit Stress, Organisa-
tionstalent oder Flexibilität sind
auch im Berufsleben gefragt.
Und wer es schafft, mehrere
(Klein-)Kinder zu erziehen, be-
weist damit eindeutig Führungs-
qualitäten. Stellen Sie also im
Bewerbungsprozess ruhig Ihre
Kompetenzen als Familienma-
nagerIn heraus!
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Suchen Sie Ihren JOB
nicht in der FERNE.
Suchen Sie REGIONAL.

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Assistenten/in (m/w/d)
für das Büro des Landrats.

Zum Aufgabenbereich gehören u.a. die Koordination und Mitorganisation von Terminen,
Meetings und Veranstaltungen, das Erstellen von Besprechungsunterlagen und Protokollen
und die Durchführung von klassischen Sekretariats- und Assistenzaufgaben.

Zum Anforderungsprofil zählen insbes. Teamfähigkeit und Organisationsgeschick,
die Fähigkeit zur selbstständigen, systematischen und zielorientierten Arbeit, gute EDV-
Kenntnisse, Belastbarkeit, Flexibilität, Innovationsfreude und verantwortungsbewusstes
Handeln.

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung oder im Verwaltungsbereich.

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige, interessante und krisensichere
Tätigkeit im Rahmen einer Vollzeitstelle mit Entgelt bis zu EG 8TVöD.Wenn Sie Fragen haben,
können Sie sich gerne vorab bei Herrn Schmauck (02681/812140) oder Frau Limbach
(02681/812070) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher
Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet
unter www.kreis-altenkirchen.de.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei
www.interamt.de bis zum 10. Juni 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 681727

Auszubildender (m/w/d)
und/oder duales Studium

noch für dieses Ausbildungsjahr gesucht.

In den Bereichen Steuerfachangestellter/BA
Steuerrecht oder Kaufmann für Bürokommunikation/
Digitalisierungsmanagement/E-Commerce

Ausbildungsvergütung und Einstiegsgehalt angelehnt
an Großkanzleien Wirtschaftsprüfung, übertariflich im
Vergleich zum öffentlichen Dienst, abwechslungsreiche
Tätigkeit mit besten und sichersten Aufstiegschancen in
der Beratung und freien Wirtschaft, moderne, voll digital
geführte Steuerkanzlei, gutes Betriebs- und Arbeitsklima.

Bewerbungen bitte an
www.diederich-steuerberatung.de
oder per E-Mail
steuern@diederich-steuerberatung.de

Die Verbandsgemeindeverwaltung Asbach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Klimaschutzbeauftragte/n (m/w/d)
für den Bereich Umwelt- u. Artenschutz
in der Verbandsgemeinde Asbach

Was Sie erwartet:

• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• die Umsetzung von Umwelt- und Artenschutzprojekten in der Verbandsge-

meinde Asbach zum Erhalt der Umwelt und Anpassung an die Folgen des
Klimawandels

Sie verfügen über:

• ein abgeschlossenes Studium im Bereich Verwaltung, Recht, Ökologie,
Biologie oder Forstwirtschaft (Bachelor-3. Einstiegsamt), bzw. eine vergleich-
bare Qualifikation

• Erfahrungen im Bereich Umwelt- und Artenschutz
• eine aufgeschlossene und freundliche Art
• die Fähigkeit, konzeptionell und projektorientiert zu arbeiten, Netzwerke zu

bilden und zu pflegen sowie politische Gremien zu beraten und zu unterstützen
• Teamfähigkeit, Fleiß, Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft
• Kommunikations- und Konfliktfähigkeit sowie Durchsetzungsvermögen
• Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• wirtschaftliches und kostenbewusstes Handeln

Wir bieten Ihnen:

• eine Anstellung in Teilzeit (bis 19,5 Wochenstunden)
• Bezahlung nach der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA oder Beamten-

besoldung A11
• ein ausgeprägtes Angebot im Bereich des betrieblichen Gesundheits-

managements
• gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch planbare, flexible Arbeitszeiten
• die Möglichkeit, bei Bedarf im Home-Office zu arbeiten

Bewerbungen von Schwerbehinderten bzw. diesen gleichgestellten behinderten
Menschen sind erwünscht.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jokisch als stellv. Büroleiter unter der
Durchwahl 02683-912-369 oder per E-Mail (arno.jokisch@vg-asbach.de)
gerne zur Verfügung.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 06. Juni 2021
vorzugsweise in elektronischer Form als PDF-Datei an:

bewerbung@vg-asbach.de

… oder in Papierform an: Verbandsgemeindeverwaltung Asbach
Personalamt
Flammersfelder Straße 1
53567 Asbach

Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben
Fleiß, Pflichtbewusstsein und
Disziplin vor allem Motivation.
Denn wenn diese abhanden
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln.
Verschiedenste Beweggründe
können uns motivieren – neben
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl
etwas Sinnvolles zu tun oder
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie
sich besser selbst motivieren.
Ebenso hilfreich ist es zu er-
kennen, was uns im Wege steht
und solche Demotivatoren nach
Möglichkeit auszuschalten.
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Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

STEUERBERATERSOZIETÄT
Silke Schneider & Andreas Kind
Hornisterstraße 8 · 57647 Nistertal

Telefon (02661)91746-0
www.schneider-kind.de

E-Mail: s.schneider@schneider-kind.de
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DU BIST EINE FACHKRAFT
FÜR DIE FINANZBUCHHALTUNG (m/w/d)

Dann bist Du genau die Unterstützung, die wir suchen.
Wir sind eine fortschrittliche Steuerberatungskanzlei mit einem jungen,
dynamischen & motivierten Team.

- Nette, hilfsbereite Kollegen
- Individuelle Förderung und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Digitales, modernes Arbeiten in der DATEV-Umgebung

- Eigenverantwortliches Arbeiten in einer zukunftsorientierten
Kanzlei

- Leistungsgerechte und faire Bezahlung

- eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,

- buchhalterische Fachkenntnisse und praktische Erfahrungen mit
gängiger Buchhaltungssoftware

Arbeitsweise zu bieten?

Großartig! Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
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ROLAND METZ | MALERMEISTER
57629 Norken | fon 0151-21265333
hallo@rolandmetz.de | WWW.ROLANDMETZ.DE

Ihr Spezialist für
Trendputz • Tapeten • Böden

Wanddesign • Fassaden

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt
einen Malergesellen m/w/d

mit Erfahrung, Teamgeist, selbstständiger Arbeitsweise und
Spaß an abwechslungsreichen Projekten.

Wir bieten u.a. ein unbefristetes sicheres Arbeitsverhältnis,
leistungsgerechtes Einkommen, Nahbaustellen, eine hochwer-
tige betriebliche Ausstattung sowie Arbeitskleidung in einem
engagierten, sympathischen Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an hallo@rolandmetz.de.
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JOBS
IN IHRER REGION

ZumAusbau unserer Kapazitäten und zur Unterstützung der
Unternehmensziele erweitern wir unser Team und suchen

KAUFMÄNNISCHE SACHBEARBEITER (M/W/D)
Nach intensiver Einarbeitung werden Sie eigenständig Kunden und Lieferanten
betreuen. Zudem steuern Sie ausgewählte Projekte und arbeiten mit unseren
internen Fachabteilungen zusammen.
Wir erwarten eine zielorientierte Denkweise sowie die Bereitschaft ständig
hinzuzulernen und inTeamarbeit Lösungen und Verbesserungen zu entwickeln.
Es erwartet Sie ein junges, aufgeschlossenes Team und ein gutes, offenes
Betriebsklima.

Als Spezialist der Feinblechbearbeitung sind wir mit
hohen Anforderungen an Design, Präzision und Finish
von Konstruktionsbauteilen bestens vertraut.

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für ihre Wohnstätte in Flammersfeld eine

Fachkraft (m/w/d)
(Erzieher, Heilpädagoge, Heilerziehungs-, Alten- oder Krankenpfleger)

für die Betreuung und Begleitung der Bewohnerinnen und Bewohner. Das Tä-
tigkeitsfeld umfasst wahlweise die Betreuung im Rahmen unserer regulären
Wohngruppen oder die Betreuung im Rahmen einer intensivpädagogischen
Wohngruppe für Menschen mit Behinderung und herausforderndem Verhalten.
Es werden Erfahrungen in der Arbeit mit behinderten oder pflegebedürftigen
Menschen, die Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team
und zur Unterstützung der LEBENSHILFE als Träger der Einrichtung voraus-
gesetzt. Die Arbeitszeit entspricht bis zu 75 % der betriebsüblichen Arbeitszeit;
ein anderer Umfang von Teilzeit ist möglich. Die Vergütung erfolgt nach AVL-AK.
Eine betriebliche Altersversorgung (RZVK) wird gewährt.

Wir erwarten
• Professionellen und wertschätzenden Umgang mit Menschen mit Behinderungen
• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
• die Fähigkeit zur Betreuung von Menschen mit verschiedenen Behinderungen
• die Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Eltern, Angehörigen und gesetzlichen

Betreuern
• die Unterstützung der Lebenshilfe als Träger der Einrichtung

Bewerbungen bitte bis zum 30. Mai 2021 an: Jutta Schumann,
Wohnstätte Flammersfeld, Auf der Brück 2, 57632 Flammersfeld
Tel.: 0 26 85 / 98 63 - 61, E-Mail: bewerbungen@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
LandkreisAltenkirchen/Ww.

-

Dann bewirb dich bei uns für den Ausbildungsplatz als Lacklaborant/in

-

Kontakt: Holger Wickel

Auszubildende/r als Lacklaborant/in gesucht

Koch & Schulte GmbH & Co. KG
S

Strategischer Einkäufer (m/w/d)
Ihre Qualifikation:

• Sie haben Ihre kaufmännische Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und haben idealerweise
eine Zusatzqualifizierung im Bereich Einkauf/Logistik

• Sie können Ihre Ziele und Interessen überzeugend durchsetzen und sind diplomatisch geschickt
• Sie verfügen über technisches Verständnis
• Sie kommunizieren mit Ihrem Gegenüber klar und auf Augenhöhe

Ihre Aufgaben:
• Sie holen Angebote ein, verhandeln Konditionen sowie Preise und werten diese systematisch aus
• Unsere Waren beschaffen Sie kosten-, termin- und qualitätsgerecht
• Aufträge und Liefertermine überprüfen Sie konsequent
• Lieferantenbewertungen, Ergebnis- sowie Prozessoptimierungen führen Sie gewissenhaft durch
• Sie administrieren und dokumentieren die kaufmännischen Vorgänge
• Weiterentwicklung und Umsetzung nachhaltiger Beschaffungsstrategien sowie Beobachtung

und Analyse von Rohstoffmärkten und Lieferanten
• Mitarbeit bei der Analyse und Optimierung von Einkaufsprozessen, einschließlich deren Umset-

zung in unserem Warenwirtschaftssystem
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche: Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege zeichnen
unser angenehmes Arbeitsklima aus. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail (s.hartmann@ck-krueger.de) oder Post

CK Krüger GmbH & Co. KG · Hauptstr. 29 · 57629 Mörsbach
Ansprechpartner: Sabrina Hartmann · Tel.: 02688-988029-14

Wir sehen uns als ein dynamisches, mittelständisches Unternehmen in der CNC-Dreh- und Frästechnik und
haben uns im Zulieferbereich auf kleine und mittlere Losgrößen spezialisiert. Die Qualität und das Know-how
unserer Mitarbeiter sind maßgebliche Faktoren für die erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre. Um
den Ansprüchen unserer Kunden auch zukünftig gerecht zu werden, suchen wir Sie zum nächstmöglichen
Einstellungstermin als:
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Emre Can lässt sich impfen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung?Da spiele ichmit.“

„Aşımı?
Bendevarım.“

FUR DIE IMPFUNG
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Mit uns erreichen
sie Menschen!

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Seit 1981 Ihr zuverlässiger Partner für...

• Holzrahmenbau
• Aufstockungen
• An-/Ausbauten
• Zimmerei
• Dachsanierung

Industriestraße 24
56593 Horhausen

Telefon: 0 26 87/15 05
Telefax: 0 26 87/4 68

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 0151/11689730

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

Sammler sucht bunte
Römergläser, Porzellan, DM-Mün-
zen, Kriegsorden/-abzeichen,
Musikinstrumente, Besteck und
weitere Sammlungen. Bitte alles
anbieten. Tel.: 0163/4864690

Anzeige gilt immer!
Schmuckdesignerin kauft Gold-
schmuck , Zinn, Besteck, Golduh-
ren, Mode/Silberschmuck, Pelzbe-
kleidung, Porzellan, zahle gute
Preise. Tel.: 0178/5531377

Hallo liebe Leser/innen, kaufe
von privat alte hochwertige Pelze,
Näh- und Schreibmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Figuren, edle Beste-
cke, Tafelsilber, Zinn, Fotokame-
ras, antike Kleinkunst, Uhren, Mün-
zen, Schmuck/Modeschmuck. MfG
Herr Hartmann, (geimpft/Hygiene-
konzept). Tel.: 0174/3201777

SonStigeS

Top Citroen C5 Kombi HDI
„Tendance“, aus 2. Hand, 103 kW
Diesel, grüne Pl., Bj. 8/2009, TÜV
12/2022, 158 Tkm, Scheckheft
gepflegt, 6-Gang, Klima, ZV, eFH,
Navi, Temp., Sitzhz., ABS, Alu,
Stereo, M+S, graumet., super-ge-
pfl. Fzg! 4.400 €. KFZ Soturius,
Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf Plus “live“, aus 1.
Hand, 77 kW, gr. Plak. (Benz.),
Mod, 2014 (11/13), TÜV neu, 112
Tkm, scheckh.-gepfl., Navi, Klima,
Sitzhz., Temp., ZV., eFH., Stereo,
8-fach ber., rot, super-gepfl. Fzg.,
7.990 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

VW Golf IV „Trend“, 55 kW,
grüne Plak., Bj. 99, TÜV 01/2022,
ATM ca. 148 Tkm, 3-trg., Klima,
Stereo, ABS, eFH, schwarz, guter
Zust., 1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Kaufe Autos aller Art, auch mit

Mängeln und Unfallschaden. Tel.:

0151/24023985

ABHOLUNG VON ALTAUTOS
www.schrott-kfz.de

UWE SICHELSCHMIDT
ERSATZTEILVERKAUF

AUTOTEILE-WESTERWALD@WEB.DE

TEL. 0171/2118819

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

kFZ-markt

BÄCKEREI WEINBRENNER
SUCHT BÄCKER/IN zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, in Vollzeit und
Teilzeit für unsere Bäckerei in
57520 Langenbach bei Kirburg Tel.
02661/5889 oder per E-mail
baeckerei-weinbrenner@gmx.net

Sie suchen einen Job? Wenn
Sie Freude an der Arbeit mit Senio-
ren haben, wären Sie bei uns in der
Hauswirtschaft/Betreuung/Pflege
genau richtig. Auch Quereinsteiger
sind willkommen. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Peugeot 206, 80 kW, gr. Plak., Bj.
2000, TÜV neu, 168 TKm, ZV,
eFH, Stereo, opt. Mängel, Öl im
Wasser, läuft gut, 550 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Nissan Micra, 48 kW, grüne
Plak., Bj. 2004, TÜV 4/2022, 223
Tkm, Verschleißteile neu, 4-trg.,
Klima, Stereo, ZV, eFH, hellrot,
guter Zust., 1.000 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

AK, helle Whg., ca. 83 qm, 2 ZKB,

Stpl., an ruh. Mieter, ab 01.07.,

Tel.: 02681/5272

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Wölmersen, 3 ZKDB, Kü. offen,
Balk., AR, Stellpl., 80 qm, 1. OG,
sep. Eing., KM 425 €, 2 MMK, ab
01.08.21, Tel.: 0171/5825632

VeRmietung

Wir bieten bezahlbare

Seniorenwohngemeinschaften im
Westerwald. Sie können sich vor-
stellen, einen Neustart in einer
neuen Wohnumgebung zu wagen
und Ihren Lebensalltag dort zu ver-
bringen? Wir beraten Sie gerne
dazu! Wir bieten Ihnen ab dem 60.
Lebensjahr ein schönes Wohnen
und pflegen Sie in allen Pflegegra-
den. Bei Interesse bitte melden.
Tel.: 02626/9248743

Bürogebäude in Koblenz ab
01.02.2021 zu vermieten, zen-
trumsnah mit bester Verkehrsan-
bindung, an der B 9, saniert 2020,
ikl. Parkflächen, 232,5 qm - 11,90
€/qm, zweigeschossig, 7 Ein-
zelbüros, Mietfläche stockweise
teilbar, ab 106,5 qm. Bei Interesse
(kein Verkauf) bitte Besichtigungs-
termin vereinbaren.
immo@wittich-hoehr.de, Tel.:
02624/911186

Suche zum Kauf
Landwirtschaftsfl., Acker-/Bauland,
Wald, Weiden, Brache, jede Größe
anbieten. Tel.: 02684/956527

... aufgrund der großen
Nachfrage suchen wir erschlos-
sene Baugrundstücke, Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser uns Eigentumswohnungen
für unsere vorgemerkten Kunden.
Alle Preislagen. Bei der Erstellung
des Energieausweises sich wir
Ihnen gerne behilflich. BUCK
IMMOBILIEN GMBH, Ihr Immobili-
enpartner in Bad Marienberg. Tel.:
02661/63367,
info@immobilien-buck.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Almersbach
Reuffelbach

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02686-1799

W
e
y
e
rb

u
sc

h

Was Sie auch vorhaben -
wir liefern Ihnen die Lösungen

•
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches
Leistungsangebot für die Lieferung,
Montage und Einrichtung.

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Lindenstr. 53 · Hachenburg
Fon 0 26 62 - 95 18-0
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de

Tel.: 0 15 20 / 7 33 15 23

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid
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Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (02681)983298
Mobil: (0170)3844766
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Online Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
zur Zeit online statt in Altenkirchen und Au/Sieg.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu
Tel. 01525 / 3769451 ( WhatsApp)

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

VEE RT LÄ ER IE HG
Tel.: 0157-34139574
Koblenzer Str. 39 . 57539 Bruchertseifen

www.verleih-kb.de

Viktor Koslowski
Dimitri BrandelGbR
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*

www.gross-hachenburg.de

Adolf-Münch-Weg 1 | 57627 Hachenburg

*Abzug erfolgt an der Kasse und nur im Aktionszeitraum. Der Rabatt ist nicht kombinierbar. Auswahlen, Reservierungen sowie Anrechnung auf zurückliegende Einkäufe während der Aktion sind nicht
möglich. - Unter Berücksichtigung aller aktuellen Auflagen und Hygienebestimmungen. ** Modellbeispiele

20%
Rabatt* auf alle Hosen
+ Hose kürzen Gratis.

Bis 05.06.2021

1/2 Preis*

300 RABE
Shirts zum

500 Teile
Clarina zum
1/2 Preis*

****
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Neu in Nister
Balmes UG (haftungsbeschränkt)

Dachdeckermeisterbetrieb

• Bedachungen aller Art
• Kranverleih

Mitglied der DachdeckerinnungWesterwald

57645 Nister · Zum Drahtzug 15
Telefon: 02662 - 508 985 5 · Mobil: 0170 - 2 06 40 79

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

So klingt das Paradies
Melden Sie sich bei uns als Testhörer
Phonak Paradise – bekannt aus der TV-Werbung-
- direkte Anbindung an bluetoothfähige TV und Telefone
- Hörgeräte werden zu Wireless-Kopfhörer
- frischer natürlicher Klang
- jetzt kostenfrei und unverbindlich testen.

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Asbach 0 26 83 / 94 81 20
Horhausen 0 26 87 / 20 40

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88

Wir freuen uns auf Sie!
Vier Büros in RLP und NRW!

S   25 J I

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie! www.immo-pees.de www.immobilien-pees.de

Steuerberater mit Familie
sucht: Großzügiges Wohnhaus

mit gehobener Ausstattung
ab ca. 160 m² Wfl. in ruhiger Lage.
Gehobene Ausstattung erwünscht.

KP: bis 550.000 Euro

Eilgesuch – Umzug spätestens
Dezember! Telekom-Mit-

arbeiter aus Troisdorf sucht ein
gepflegtes Einfamilienhaus

ab ca. 130 m² Wfl. und
mind. 500 m² Grdst.

KP: bis 380.000 Euro

Berufskraftfahrer und
Krankenschwester suchen:
Älteres Wohnhaus (gerne in
Ortsrandlage) mit normalem
Renovierungsbedarf. Wfl. ab

ca.100 m², Grdst. ab ca. 700 m²
KP: bis 220.000 Euro

Familie aus Kerpen mit 2
Isländern sucht: Wohnhaus

mit Nebengebäude/Stall oder
Scheune auf mind. 3.000 m²Grdst.

Renovierungsarbeiten kein
Problem.

KP: bis 400.000 Euro

by

Ines Becker Kosmetiksalon

Ich ziehe um!
Am 1. Juni 2021 eröffne ich meine neuen Räumlichkeiten

Neugasse 1, 57627 Hachenburg

Klassische Kosmetik | apparative Kosmetik | Make-up
Anti-Aging | Maniküre | Pediküre | u.v.m.

Ich berate Sie gerne!

Tel.: 02662 / 9489088, Mobil: 0170 / 7730572, www.kosmetik-hachenburg.de


